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ii Steuer ; € verstehe, (Der Präſident bemerkt, daß der Redner] dem Reichsinvalidenfonds zur Verſtärkung der] Bundestag gegen Abſchluß des ruſſiſchen Handels- 
E. L. Berlin, 30. November. te e ch en en 28 ie . — — Fan Reichs⸗ Betriebsmittel = Reichs proteſtirt wird. vertrages zu richten, ſofern er eine Herabmin⸗ 
Deutſcher mach ing: nicht vorher durch indirekte Steuern ausgeſogen kanzler entſchuldigen brauche. Heiterkeit.) Er, Es könnte fcheinen, als wenn dieſes Vorgehen derung der landwirthſchaftlichen Zölle 28 Ge e· 

9. Sitzung vom 30. November. fein! Redner beleuchtet nun eingehend die koloſſale Redner, müſſe dabei bleiben, daß, wenn der Reichs eine gewiſſe Berechtigung hätte. Jedoch ſtändniſſe auf dem Gebiete der ruſſiſchen Vieh 

Präſident v. Levetzow eröffnet die Sitzung Ausgabeſteigerung im Reiche und als Urſache den =. die Steuervorlagen gleich im Sinne hatte, it das keineswegs der Fall. Zunächſt darf fuhr einſchließen würde. 
am 1 Uhr. Militarismus, der nie genug bekommen könnte. er bei der Begründung der Militärvorlage Hinter⸗ darauf hingewieſen werden, daß die Verſtärkung 0 eich: ll 
Tagesordnung: Fortſetzung der erſten Be⸗ Immer und immer „mehr Soldaten, mehr gedanken gehabt hat. — (Der Reichskanzler erhebt der Betriebsfonds des Reichs eine Nothwendigkeit eſterreich⸗Ungarn. 

„kathung des Etats pro 1894—95 in Verbindung Steuern!“ Alles, was unſere jungen Leute jetzt ſich entrüſtet. Der Präſident ruft den Redner zur iſt. Der Reichstag hat dieſelbe auch in der vor⸗ Wien, 30. November. Im Verlaufe der 
mit dein Auleihegeſetz und dem Etat für die in 3 oder 2 Jahren lernen, können fie auch Ordnung.) ER lezten Tagung dadurch anerkannt, daß er eine im geftrigen Sitzung des Ausnabmeausſchuſſes wurden 
2 Schutzgebiete 0 lernen bei dem Schweizer Milizſyſtem. Der Abgeordneter Bebel bemerkt in ſeiner per⸗ Etat für 1893—94 vorgejelene Verſtärkung des die Anträge Fuchs, nach denen die Ausnahme⸗ 
a g. Zimmermann (Antiſemit) beklagt, militäriſche Geiſt, den wir vorgeſtern aus der ſönlichen Bemerkung, daß er Vorwürfe, wie Zim- Betriebsfonds der Poſtverwaltung um 4 Millionen Verordnungen zur Kenntniß zu nehmen ſeien, mu 
47 die Intereffen des Mittelſtandes heuzutage im Rede des Kriegeminiſters und geſtern aus dem mermann ſie gezen ihn erhoben, allerdings für bereits bewilligt hat. Die Finanzlage des Reichs 12 gegen 6 Stimmen angenommen; mit gleicher 
ligemeinen zu wenig Berückſichtigung fänden, Munde feines Stellvertreters gehört haben, das beleidigend halten würde, aber nur, wenn ein iſt aber durchaus nicht vazu angethan, daß Stimmenzahl lehute der Ausſchuß den a 
2 die der Landwirthſchaft. Werfe man doch ſſt der Geiſt, den wir ausrotten wollen und Anderer dieſe Vorwürfe geltend macht; Zimmer⸗ die nöthigen Mittel auf anderem Wege leicht zu Herold ab, welcher dahin zielte, die Suspendirung 
den Vertretern derſelben Demagogit vor, ein Vor⸗ müſſen. Sie haben Angſt vor unſerer Propaganda mann, der ſich auf den Vorwurf der Veruntreuung beſchaffen wären. Das Alles würde allerdinge der Geſchworenengerichte wieder aufzuheben. Der 
urf, der nachgerade durch alle Parteien die in den Kasernen. Ja, halten Sie uns denn für ſo von Geldern nicht verantwortet habe, obwohl noch nicht genügen, um die Entnahme der Ausſchuß nahm ferner, ebenfalls mit 16 gegen 6 
„Runde gemacht habe. Auf den Mittelſtand und dumm, daß wir Propaganda da machen, wo ſie derſelbe öffentlich in dem „Sächſiſchen Vaterland“ 67 Millionen gerade aus dem Reicheinvaliden⸗ Stimmen, den Antrag Fuchs, die Suspenſion der 
deſſen Ruin hätten es namentlich auch die So- ihre Spitze gegen uns ſelbſt richtet? Wir gegen ihn erhoben worden iſt, könue ihn nicht ſonde zu begründen. Es kommt jedoch hinzu, daß Geſchworenengerichte für Prag und Umgebung zur 
gialdemokraten abgeſehen. Deshalb förderten ge⸗ brauchen auch nicht in die Kaſernen zu gehen. beleidigen. g z alle berechtigten Anſprüche, welche an den Invaliden⸗ Kenntniß zu nehmen, an, und lehnte den al 

rade auch die Sozialdemokraten in Sachſen das Wir halten uns an die heranwachſende Generation Abgeordneter aim mermann erklärt, daß fonds geſtellt werden konnten, nunmehr befriedigt antrag Abrahamoviz, dieſe Verordnung gene 

„Konſumvereinsweſen. Und da komme die Regie⸗ und da iſt der Bacillus der Sozialdemokratie er dieſe Veröffentl 


- 


chung nicht kenne, die Ver⸗ ſind oder ihrer Befriedigung entgegengehen. Die gend zur Kenntniß zu nehmen, ab. 


rung und ſchävige mit ihren neuen Steuern in ſchon Überall! Unſere Kolonialpolitik mit ihren leumder aber zur Verantwortung ziehen werde. letzte Militärgeſetznovelle und der vor Kurzem beim Wien, 30. November. In der geſtrigan 


erſter Linie den Mittelſtand. Entgegen ihren Ver⸗ Metzeleien iſt eine ſolche, daß ſelbſt die Barbaren ierauf werden, wie üblich, die Erhöhungen Reichstage eingebrachte Entwurf über die Unter⸗ Sitzung des Ausnahmeausſchuſſes erklärte der 


ſprechungen die ſchwachen Schultern zu ſchonen einen Abſcheu vor unſerem Chriſtenthum und enthaltenden Etatstheile und das geſammte Extra- ſtützun; der Invaliden aus den Kriegen vor 1870 Mimiſter des Innern, Marquis Bacquehem, die 


— verquicke die Regierung mit der Börſenſteuer | feinen Früchten bekommen müſſen. Auch die über⸗ Ordinarium der Budgetkommiſſion zur Vorbe- ſind Beweis dafür. Nach ver Befriedigung dieſer Regierung müſſe Aeußerungen, als ob ein Theil 
den Quittungs⸗ und Frachtſtempel, wieder zum mäßige Ausdehnung unſerer Marine, ſowie das rathung überwieſen. Anſprüche überſteigt die Aktirmaſſe des Fonds der Verantwortung für die vorgefallenen Aus⸗ 
Nachtheil des Mittelſtandes. Hiergegen und ebenſo Syſtem der Panzerkoloſſe — in Oeſterreich be⸗ Sodann vertagt ſich das Haus und beſchließt, den Kapitalwerth der Verbindlichkeiten noch um ſchreitungen das frühere Miniſterkum treffe, ent⸗ 
; gegen die Weinſteuer erhebe er ganz entſchieden zeichne man dieſe als schwimmende Särge — entgegen dem Vorſchlage des Präfiventen, der nur 72 Millionen Mark. Cs würde ſich alſo auch ſchieden entgegentreten. Nach detaillirten Auf⸗ 
feine Stimme. Die Weinſteuer ruinire durch verurtheilt Redner. Hinter den Forderungen für die erſte Leſung des Zentrums⸗Antrages auf Auf- nach Abzug der zur Verſtärkung der Betriebs- flärungen des Miniſters über den Geheimbund 
ihre beläſtigenden Beſtimmungen Handel und Militär und Marine müſſen alle Kulturzwecke hebung des Jeſuiten⸗Geſetzes auf die Tages- fonds verlangten 67 Millionen immer noch ein Omladina, und nachdem der Miniſter beſtätigt 
Wandel am Rhein. Die Tabakſteuer ferner mache zurückſtehen. In Düſſeldorf, wo man für die ordnung ſetzen will, auch event. die zweite X | m 
: Taufende von Arbeitern brodlos. Daß man dieſe Kunſtgewerbeſchule ein paar hundert Mark nicht dieſer Vorlage am Freitag 1 Uhr zur ſtatt⸗ finanztechniſchen Standpunkte aus wäre es nun Tage hindurch irredentiſtiſche Proflamationen, 
veute fo auf die Straße werfe, ſei ihm geradezu aufbringen will, werden ſetzt 2 Kaſernen gebaut! findenden nächſten Sitzung auf die Tagesordnung mindeſtens unzweckmäßig, Geldmittel, welche nicht welche jedoch vom Auslande ſtammen, vertheil 
unſaßbar. Die Börſe dagegen könnte viel mehr Redner führt weiter aus, wenn aus Mangel an zu ſetzen. gebraucht werden, liegen zu laſſen und dafür an- worden ſeien, wurde die Ausnahmeverordnung. 
aufbringen, als man jetzt aus ihr herausziehen Mitteln die Militärvorlage rückgängig gemacht Schluß 5 Uhr. dere aufzutreiben. Schließlich darf man auch wie ſchon gemeldet, angenommen. 
„wolle. Ebenſo bedürfe es nur des Willens, um werde, fo ſei das kein Schade. Es ſei nu nicht vergeſſen, daß ſowohl der Grundſtock der Be- Lemberg, 30. November. Nach aus Warſchan 
durch Reichseinkommenſteuer, progreſſive und Erb- wünſchenswerth, daß durch Mangel an Geldern N ieb: de 3 
g ae den großen Kapitalien zu Leibe zu gehen, der Militarismus weggeſchwemmt werde. Das f Deutſchland mäßig der franzöſiſchen Kriegskoſteneutſchädigung Codzienny“ verboten, in feinem Morgenblatte teler 
er Regierung aber fehle eben hierzu der Wille! Zirkular des preußiſchen Miniſterpräſidenten gegen 5 % entnommen find. Wenn man im Anfang der graphische Depeichen zu bringen. Gleichzeitig gig 
Weshalb entſchließe ſich die Regierung denn nicht die Sozialdemokratie erinnere daran, als wolle Berlin, 30. November. Vorausſichtlich ſiebziger Jahre den einen Fonds zu kärglich, den 
wenigſtens zu, einer Dividendenſteuer? Rickert man einen Ozean mit Löffelchen ausſchöpfen. wird der Reichstag am Sonnabend keine Sitzung anderen * reichlich bemeſſen bat, jo dürfte kein nach welcher demſelben verboten wird, Romane zu 
habe geſtern wieder fein Sprüchlein gegen die An Nicht einem Diebstahl verdanke der „Vorwärts“ abhalten, event. nur kleinere Vorlagen erledigen. Hinderniß vorliegen, nunmehr einen Ausgleich veröffentlichen. Gegen die übrigen Warſchauer 


tiſemiten aufgeſagt. Aber der Antiſemitismus ſei das Manuſkript, ſondern dem ſozialdemokratiſchen Am Montag beginnt die erſte Leſung der Steuer- hierin vorzunehmen. : Tagesblätter Sollen äbuliche Maßregeln getro 
doch nichts Geringeres, als eine Kulturbewegung, Bacillus, ee bereits 5 neben Ihle geſetze und nicht die Berathung der Finanzreform „ Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ eee 0 huliche Maßregeln getroffen 

die jetzt durch alle Völker gehe. Rickerts Autorität anſteckte! Wer ſich genen den Willen des Volkes Vorlage. 8 äußert ſich an leitender Stelle zu dem vom Bor⸗ 

ſei gegenüber dem, was Schopenhauer, Kant, vergeht, der iſt ein Rebell gegen die Mafeſtät des Auch die nationalliberale Traktion hat be⸗ wärt publizirten Erlaß des Miniſters des In⸗ Frankreich. 

Nich. Wagner über das Judenthum gejagt, gleich Volkes! Ich ſchließe mit dem Worten keinen ſchloſſen, gegen den Jeſuitenantrag zu ſtimmen. nern, wie folgt: f Paris, 30. November. Spuller übernahm 
Mull. Wir wollten doch ein Rechtsſtaat fein, aber Pfennig, keinen Groſchen! Bei der gegenwärtigen Frequenz im Reichstage „Der in der geſtrigen Abenduummer von uns eſtern Abend die Aufgabe, ein Kabinet zu bilden. 


8 ne 28 4 . Bee 8 a Bun ft 
in unferev Rechtſprechung überwuchere jetzt räſident v. Buol ruft nachträglich den erſcheint jedoch, wie uns von unterrichteter Seite nach dem „Vorwärts“ wiedergegebene Erlaß des 455 : Duft: 
das Judeuthum. Redner bemängelt weiterhin uns Abg. 1 . wegen 955 1 zur mitgetheilt wird, die Annahme des Zentrums⸗ Miniſters des Innern über die Bekämpfung der Hue e. e = 
ere auswärtige Politik. Der „neue Kours“ hätte Ordnung: es ſei unwürdig, daß die Militärs Antrages wahrſcheinlich. Sozialdemokratie vom 29. Juli d. Js. war nicht Finanzen zu übernehmen Spuler wird heute 
lich leicht Sympathien erwerben können, wenn er vorlage erſchlichen worden fei. ! Der Senioren⸗Konvent des Reichstages ent⸗ zur Veröffentlichung beſtimmt und kann nur durch 2 ö 
mehr auf den Schutz der Deutſchen in den Oſt⸗ Reichskanzler Graf Caprivi: Wenn der ſchied ſich heute zunächſt darüber, in Gegenwart einen Vertrauensbruch in den Beſitz des ſozial“ ſiſte thun. 
ſeeprovinzen bedacht wäre. Auch in der Kolonial⸗ ſelige Oxenſtierna die letzten beiden Reden gehört der Abgg. Dr. Böckel und Zimmermann, daß die demokratiſchen Zentral⸗Organs gelangt ſein. Der Paris, 30. November. Die vepublitanif 
palitik mache derſelbe Fehler. Die „Norddeutſche hätte, fo würde er wahrſcheinlich ſagen: Es iſt Neformpartei (Antiſemiten) unter Zurechnung der Abdruck iſt im Ganzen richtig bewirkt worden, und konſervativen Blätter nehmen die Kombirat 
Allgemeine“ habe dem Antiſemitismus nachgeſagt, wunderbar, mit wie wenig Weisheit Reden im Abgg. Brüdmaier, Ahlwardt und Dr. Sigl Ans nur heißt es, von einigen unweſentlichen Fehlern Spuller, deren Erfolg ihnen nicht zweifelhaft zu 
daß er mehr in die Breite, als in die Tiefe gehe. Parlamente gehalten werden. (Heiterkeit) Was ſpruch auf Vertretung in den Kommiſſtonen haben abgeſehen, in dem Original nicht, wie im „ Vor⸗ ſein ſcheint, günftig auf; die radikalen Blättet 
Das treffe aber vielmehr auf den neuen Kours den hannoverſchen Prozeß anbelangt, fo ſind Er⸗ ſoll. Die Abgg. Richter und Singer traten für wärts“ gejagt iſt, es ſei — unter beſtimmten jedoch unterzieben dieſe Kombination einer lebe 
zu. Gehe derſelbe jo weiter, jo treibe er eine Por mittelungen darliber im Gange, ob und inwieweit das Verlangen der Reformpartei ein. — Der Vorausſetzungen —- darauf zu halten, daß ins, haflen Arik Wie 6s beißt, iſt das Porte 
itil, die der vor der franzöſiſchen Revolution die Ehre von Offizieren berührt worden iſt; ich Seuioren⸗Konvent beſchäftigte ſich ferner mit der beſondere auch x N 


i i D „ſtraffes gerichtliches“, ſondern feu 2 5 
gleiche. Gingen die neuen Steuern durch, ſo würde bitten, es bei dem bisher in ſolchen Fällen Geſchäftelage des Hauſes und beräth die Reihen. daß ein ſtrafgerichtliches Einſchreiten berbelgefüört ferin nen Die erden — 


würde ſich ein Sturm erheben. Das Mißtrauen beobachteten Verfahren zu belaſſen, während dieſer folge der Berathungsgegenſtände. Die Mehrheit werde. So ſehr auch bedauert werden muß, wenn greifen di er b 
gegen den neuen Kours werde zu einer Sturm⸗ Unterſuchung die öffentliche Erörterung einzustellen. enkſchied ſich dafür, daß erſt die einzelnen Finanz- die ſozialdemokratiſche Preſſe immer mehr darauf gelben Buffenfeinbtiätet des deter — — 


lluth auſchwellen und das deutſche Volk werde Die Abgg. Bebel und Liebknecht machen die Armee geſetze und dann das Geſetz Über die Steuerung auszugehen ſcheint, Altenſtücke darm ge, ‚cn ſchärſſte an; der „Intranſigennt“ ment eis 


„Jagen, es ſei unwürdig, wie man die Militär⸗ zum Gegenſtand ihrer Angriffe; jedes Mittel iſt des Finanzweſens im Reiche zur Berathung ge- rakters au ſich zu bringen und einen ch Der: 1 ae: 5 
len erſchlichen babe! 7 * ie e De on n Herr Lehe langen eher was den . Bes fi t Basen zu Eu der 400 ein rechtmäßiger der bier ee — Du 
Abg. Liebknecht (Sozbd.) ſtellt in Abrede, knecht meint, die Offiziere hätten nicht genug zu miniſters Dr. Miguel zuwiderläuft und für das bezeichnet werden lann, ſo liegt doch, nachdem bisher ein "Gegner 7 Tanga c + rain 
daß der Autifemitismus eine Kulturbewegung ſei. thun, ſonſt könnten ſie nicht Zeit finden zum Juſtandekommen feines Finanzplans lein gutes ſolches auch in dieſem Falle wieder einmal ge⸗ 5 
Möglich iſt der Antiſemitismus nur dadurch, daß Spielen. Ich möchte Herrn Liebknecht nur mal Vorzeichen iſtt. ſclehen iſt, nach dem geſammten Inhalt des in 
unſere ganzen Verhältniſſe ungeſund ſind. Die 6 Monate zur Reitſchule kommandiren, er würde Heute trat die Reichstagskommiſſion für die Frage ſtehenden Erlaſſes kein Grund vor, die Ver⸗ 
Schuld daran trägt der ganze moderne Kapitalis⸗ ſich bald mas: daß er Unrecht hatte. Große Handelsverträge mit Spanien, Numänien und öffentlichung an ſich zu beklagen. Der Erlaß läßt 
mus. Die Sozialdemokratie vielmehr iſt eine Heiterkeit.) Für die Anarchiſten find die Sozial Serbien zufammen Den Vorſi führte Abg. im Gegentheil in erfreulicher Weiſe erkennen, wie Apres gemeldet wird, bemächtigten ſich die 
Kulturbewegung, nicht der Antiſemitismus! demokraten verantwortlich; wenigſtens nach dem Dr. Hammacher, von der Regierung waren richtig die Verhältuiſſe der Sozialdemokratie ber Inſurgenten von Deſterro Curitibas 
Blicken Sie . nach England und Amerika, wo allgemeinen Voltsbewußtſein. Wenn die Armee Staatsſekretär v. Bötticher und v. Marſchall ſo⸗ urtheilt werden.“ 8 
das „jüdſſche“ Kapital niemals eine Rolle geſpielt erſt ſoweit wäre, daß fie die Rathſchläge der So⸗ wie einige Kommiſſare entſandt. Abg. Dr. Paaſche Dann geht die „Nordd. Allg. Ztg.“ auf den Italien. 
hat. Dort haben chriſtlich⸗germaniſche Kapitaliſten zialdemokratie befolgen müßte, ſo würde ich den wurde zum Referenten beſtellt. Die erſten ſieben Inhalt des Schriſtſtückes näher ein und ſchließt: Rom, 30. November. Heute wird Sarıcay, 
den Bauern ruinirt, Leute, die womöglich täglich verbündeten Regierungen vorſchlagen, die Armee ab» Artikel des Vertrages mit Spanien, der zuerſt in „Es darf erwartet werden, daß auf dieſe er in der verflofienen Nacht hier angekommen 
8 in die Kirche gehen. Und wer hat denn zuſchaffen, denn eine ſchlechte Armee iſt die theuerſte. Berathung gezogen wird, wurden ohne erwähnens⸗ Nothwendigkeiten, und darauf, daß der Sozial⸗ iſt, mit Zanardelli konferiren. Mau ſieht diefe; 
ei uns die Bauern „gelegt“?! Der chriſtliche — Selten hat ein Abgeordneter eine Rede ge werthe Debatte genehmigt, dagegen entſpann ſich demokratie unter allen Umſtänden entgegenzutreten Unterredung mit großer Spannung entgegen, en 
Junker, der doch auch ein Urgermane iſt trotz halten, deren Inhalt fo ſehr im Gegenjag ſtand bei Artikel 8 über den Roggenzoll und die Wäh⸗ ſei, in Folge des Erlaſſes des Ministers Zanardelli gewillt ist, den Auftrag zur Kabinets⸗ 
Ihnen, den Antiſemiten! Auch Herr Freege hat mit der phyſiſchen Leiſtung, wie der Abg. Summer», zungefrage eine lebhafte Diskuſſion. Nachdem immer weitere Kreiſe der Bevölkerung auf- Füldung abzulehnen falls eine Verſtändigung mit 
Bauern gelegt, und fo könnte ich noch viele Bei⸗ mann. (Große Heiterkeit.) Er wollte den Vor⸗ Staatsſekretär v. Marſchall auf Anfrage erwidert merkſam A werden. Mag Jeder an u. nicht erfolgt Es heißt Zanardelli oe 
ſpiele anführen. Wir hier jagen den Bauern: wurf der Demagogie in der antiſemitiſchen Be⸗ hatte, daß es noch nicht beſtimmt fei, in welcher ſeinem Platze mithelfen und die Behörden Sade das Portefeuille des Auswärtigen über: 
tragen. Die äußerſte Linke hat beſchloſſen, das 


Kabinet Spuller ſonſt günſtig beurtheilen, ſagen 
demſelben keine Dauer voraus. 
Paris, 30. November. Wie aus Buenos⸗ 


Ihr könnt Euch nur retten nicht durch den Anti⸗ wegung zurückweiſen; allein er unterſchied Währung die Zahlungen ſtattzufinden hätten, er⸗ unterſtützen, dann wird die Veröſtentlichung 
ſemitismus, ſondern nur durch ein anderes ſoziales nicht, daß man über ein revolutionäres oder klärte Abg. v. Kardorff, wegen der ſchwankenden des „Vorwärts“ die gerade entgegengeſetzte Wir⸗ 
yſtem, durch Auſchluß an uns! Damit machen republikaniſches Thema ein Buch ſchreiben Valutaverhältniſſe ſich den Vorträgen gegenüber kung von der zeitigen, welche vom ſozialdemokra⸗ 
wir den Bauern keine „Verſprechungen“, wie Sie kann, das ſich frei hält von aller Demagogie; ablehnend verhalten zu müſſen. Abg. Dr. Lieber tiſchen Zentralorgan anſcheinend zu erzielen be⸗ 
das thun. Aber Ihre Verſprechungen halten Sie andererſeits kann ein reformatoriſches Thema (tr.) meint, ohne Bindung der Roggenzölle würde abſichtigt wurde.“ 
nicht; glauben die Bauern Ihnen, ſo ſehen fie demagogiſch behandelt werden; Sie haben das kein Staat einen Handelsvertrag abgeſchloſſen — Die „Nat.⸗Ztg.“ ſchreibt: Die neue An⸗ Nachrichten aus. Nie de Saneivo- zufolge Hülle 
ſich hinterher betrogen. Redner kommt ſodann z. B. mit der antiſemitiſchen Agitation und haben, und behauptet, es ſeien Fälſchungen von rezung der Frage von der „Immunität“ der Apmiral de Mello mit mehreren — Schiffe 
auf den Spielerprozeß in Hannover zu ſprechen. neuerdings mit der Währungsfrage gethan. Bei Urſprungszeugniſſen vorgekommen, wogegen Maß⸗ Reichstagsmitglieder durch die Beurlaubung des die Bai von Rio de eee bir: 
Nicht nur junge Leute, ſondern auch ein hoher dem Kampfe gegen das jlldiſche Kapital können nahmen zu treffen ſeien. Dieſe Behauptung wird Abg. Bueb aus dem Gefängniß hat die Folgen, ſümmtes über bie 3 eſchla an Richtun iſt nicht 
Offizier war dort betheiligt. Alle Erlaſſe gegen Sie nicht ſtehen bleiben; Ihre Agitation kommt von den Regierungsvertretern als unbegründet welche vorherzuſehen waren. Zunächſt beantragten kannt, man m. > habe ſich —— den 
das Spiel werden da nicht viel helfen, weil die ſchließlich der Sozialdemokratie zu Gute. (Sehr zurückgewieſen. An der Debatte betheiligten ſich die Antiſemiten im Reichstag die Beurlaubung Süden e 1 0 
militäriſche Beſchäſtigung deute von Geiſt nicht richtig! bei den Sozialdemokraten. Lachen bei den noch die Abgg. von Stumm und Staudy, und auch des Abg. Ahlwardt zu fordern. Da der ! 8 ; 
befriedigen kann. In der Aeußerung des Kriegs⸗ Antiſemiten.) Wenn Herr Zimmermann die aus⸗ wird ſchließlich, nachdem noch von der Regierung Reichstag ablehnte, dieſen Antrag als einen Spanien und Portugal. 
mimiſters, daß nicht die betreffenden Offiziere, fon- wärtige Politik ſtreifte, auf die Oſtſeeprovinzen verſchiedene vertrauliche Aufklärungen gegeben „ſchleunigen“ außer der Reihe auf die Tages⸗ Madrid, 30. November. Nach Meldungen 
dern diejenigen auf die Anklagebank gehören, und die deutſchen Intereſſen in Oeſterreich gegen⸗ worden, auch Artikel 8 angenommen. Die Kom⸗ ordnung zu ſetzen, haben fie ihn zurückgezogen öng Melilla lehnte es Martinez Campos ab, den 
welche jenen Prozeß agitatoriſch verwerthen, und über den Czechen hinwies und den Fürſten Bis⸗ miſſionsberathung wird morgen fortgeſetzt. und den neuen Antrag eingebracht, den Art. 31 von dem Bruder des Sultans, Araaf erbetenen 
daß den Reichstag die ganze Sache nichts angehe, marck uns gegenüber ausſpielte, ſo hätte man — In der geſtrigen Audienz in Potsdam eve der Reichsverſaſſung wie folgt zu ergänzen: Waffenſtillſtand abzuſchließen, und erklärte dem⸗ 
kommt der ganze „militäriſche Geiſt“ zum Aus⸗ wenigſtens ſoviel geſchichtliche Kenntniß erwarten ſtattete der Reichskanzler Graf Caprivi dem Kai⸗ „Ohne Genehmigung des Reichstages kann ſelben, daß die O erationen heute beginnen würden. 
druck. Der Reichstag iſt nicht dem Kriegs- ſollen, daß dem Abg. Zimmermann bekannt war, ſer Bericht über die „Attentatsſeudungen“. Der kein Mitglied deſſelben während der Sitzungs⸗ Wie aus Mala a gemeldet wird, wurde die 
miniſter, ſondern der Kriegsminiſter uns verant- wie Fürſt Bismarck es ſtets vermieden hat, ſich Monarch ſprach ſich, dem Vernehmen nach, dahin periode wegen einer mit Straſe bedrohten Hand andung der nach Palilla eutfandten Truppen 
wortlich. Was wollen Sie eigentlich? wollen in die inneren Angelegenheiten fremder Staaten aus, daß die Urteber für das Irrenhaus reif lung zur Unterſuchung gezogen oder verhaftet, durch vn Sturm 3 
Sie vielleicht den Staatsſtreich? Als Vertreter zu miſchen. Wenn ſodaun auf die franzöſiſche ſeien. Nach auderen Mittheilungen ſoll der Kaiſer, werden, außer wenn es bei Ausübung der That, Madrid 30. November. Der Miniſterrath 
des Volkes halte ich mich für verpflichtet, auf Revolution hingewieſen iſt, jo iſt bekannt, daß es der urſprünglich, wie alle Welt, an ein plaumäßig oder im Laufe des nächſtfolgenden Tages ergriffen nahm von kön Unterredung Kenntniß, welche der 
dieſe vernichtungsvolle Haltung des Kriegs⸗ keinem der Staatsmänner, die ſie entfachten, von ins Werk zeicttes Attentat geglaubt, nach genauer wird. Die Vollſtreckung von Frei⸗ Marſchall ee Ben: mitm Wei 
miniſters hinzuweiſen. (Präſident von Buol ruft Mirabeau bis Danton, gelang, der Bewegung Juformirung über die „Höllenmafchine” geiherzt yeitsftrafen gegen Reichstags⸗Ab⸗ ander des Sultans Araaf, hatte. Obgleich der 
den Redner für dieſe Wendung zur Ordnung). Halt zu gebieten. Ich will hoffen, daß der Herr und ſie ein Spielzeug genannt haben, das Nie⸗ geordnete wird durch Beginn der Rarſchall ue Einzelheiten meldet, ſcheint es 
Dann will ich jagen „mißachtend“, denn minde⸗ Zimmermann nicht etwa einen ähnlichen Verſuch mand ernſt nehmen könne. Die chemiſche Unter Seſſion ohne Aufſchub unterbrochen.“ doch 9 daß dieſe Unterredung nur eine 
ſtens mißachtend gegenüber dem Reichstage war an ſich ſelber macht. (Beifall.) ſuchung hat, wie es heißt, beſtätigt, daß Zünd⸗ Der geſperrt gedruckte Satz ſoll neu Hinzu Wisderhelun der früheren, mit dem Gonvernerr 
die Haltung des Miniſters. Herr von Freege Abg. von Plötz (dkonſ.) legt Verwahrung maſſe und Ladung keineswegs aus Nitroglycerin gefügt werden. Daß nur die Wahl zwiſchen einer Macias ſiatigehabten war. 
fühlte das Bedürfniß, die nenlichen Atteutatsver⸗ ein gegen die Angriffe der Preſſe, die gegen ihn und Pulver zuſammenzgeſetzt waren, ſondern ledig⸗ derartigen Ausdehnung der „Immunität und Sa 10 85 " ar RE 
ſuche von ſich abzuſchütteln. Wir brauchen das wegen feiner neulichen Rede erhoben worden. lich aus Schießpulver, noch dazu ziemlich ſchlech⸗ dem Verzicht auf jede Beurlaubung in Strafhaft Madrid, 30. November. Der Miniſter des 
nicht; wir halten ſolche Attentate einfach für 
Wahuſiun. Der Anarchismus lann ſich über⸗ 


darin eine Fortſetzung des Miniſteriums Giolitti 
erblickt. 
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Partei) bekämpft Liebkuechts Aeußerungen über der Kaifer vom Kaiſer von Oeſterreich, König von ſchaſt bleibt, haben wir alsbald nach der Mit Geſandtſchaft nach Melilla behufs Uinterhandlun⸗ 
haupt nur entwickeln im Gegenfage zur Sozial- den Antiſemitismus. Die Juden kaufen überall, Sachſen, König von Italien, dem Prinzregenten theilung des „Vorwärts“ über die Beurlaubung gen zu entſenden. a 

demokratie, da, wo die Unterdrückung eine jo große wohin fie kommen, den anderen Völkern den Boden von Baiern und vielen anderen Fürſtlichkeiten des Herrn Bueb dargelegt. Es iſt aber nicht au⸗ Barcelona, 22. November. Die Zahl ver 
iſt, daß die Sozialdemokratie ſich nicht entwickeln ab und überlaſſen fie der Beſitzloſigkeit; das Glückwunſchtelegramme zur glücklichen Vechütung zunehmen, daß der Reichstag dem oben mit- Todten vermehrt ſich noch täglich, und viele der 
kann. (Abg. v. Kardorff: Frankreich, Ravachol!) ſei eine in der ganzen Weltgeſchichte ſeſtgeſtellte des gegen ihn geplanten Attentat:s erhalten. getheilten Antrag auf einen Zuſatz zur Ver⸗ Lebenden find fo ſchwer verwundet, daß man ihre 
Nun, Navachol hatte im Dienſte der polizei ge⸗ Erfahrung. Liebknechts Schilderungen waren nur Die Betriebsfonds des Reichs ſollen be- faſſung zuſlimmt, und thäte er es, ſo würde die Geneſung kaum erhoſſen kann. Dazu kommt eine 
ſtanden! Die Bulldogge, der Bluthund, den man ein Zerrbild. Die agrariſche Bewegung ſei nur kanntlich nach der Abſicht der verbündeten Regie- Regierung doch ohne Zweifel widerſprechen. Die ſehr große Anzahl zwar leichter, aber ſchmerzhaſt 
großgezogen hatte, um die bürgerliche Demokratie ein einzelner Programmpunkt im antiſemitiſchen rungen eine Erhöhung von 67 Millionen Mark Wirkungen einer derartigen Ausdehnung der Verwundeter, je daß ich in allertraurigſter, er⸗ 
zu ängſtigen, war losgebrochen! Aber wir Programm. Zur Sozialdemokratie brauche man len, Die erſte Anlage der Betriebsfonds er⸗ „Immunität“ find von uns zur Genüge erörtert rezter und erſchöpfter Umgebung lebe, viele 
rauchen ja nicht fo weit zu ſuchen. Ihring⸗ noch nicht überzugehen, es gäbe noch viele Mittel, folgte durch Entuahme aus der franzöſiſchen worden Freunde und nahe Bekannte unter den Todten 
Mahlow, der Bezahlte der Poltzei, hat zu unſern die zur Beſeitigung ſozialer Nothſtände ange⸗ Kriegskoſtenentſchädigung. Dieſe Summe wurde — Major Ebmeyer beſtreitet in der heutigen und veidenden zähle. ich ſaß am verhöngniß⸗ 
Leuten geſagt; Ihr müßt das Schloß in die Luft wendet werden können. Ob es klug war von ſpäter, namentlich durch das Etatsgeſetz von 1882, Deutſchen Warte“ eutſchieden, daß das Käſtchen vollen Abend in einer Yoge mit zwei jungen 
ſprengen! Die Sozialdemokratie hat nie etwas Herrn Bebel, die Vergangenheit des preußiſchen bis 83, erhöht. Seit einiger Zeit hat ſich aber aus Orleaus ungefährlich geweſe! ſei. Damen und deren Eltern. Plötzlich ſah ich in der 
mit den Auarchiſten zu thun gehabt, aber die Herrn Finanzminiſters hier heraufzubeſchwören, herausgeſtellt, daß auch dieſe Erhöhungen nicht Poſen, 30. November. Aus Petersburg wird Mitte des Parquets Feuerſchein, ein häßliches 


von Puttkamer hat ja einmal geſagt: „ein gung mit der Regierung jet ja noch nicht ge- letzten Tagung beim Reichstage ein Geſetzentwurf Export von Naphta ins Auslaud zu fördern, dem furchtbarer Knall. Rings um mich herum 
Anarchiſt iſt mir lieber, als ein Sozialdemokrät!“ ſchwunden; der Appell Bebels an den Pakriotis⸗ eingebracht, welcher vorſchlug, 67 Millſonen zu hierzu gegründeten Syndikat die weitgehenpften ſchlugen wie Hagel eine Anzahl Eiſenſtücke in die 
5 von Puttkamer ſollte, wenn es ihm damit mus werde hoffentlich nicht ungehört verhallen, dieſem Zwecke aus dem Reichsinvalidenfonds zu Vergünſtigungen zu gewähren. 8 Loge. . .. Von unten erhob ſich eine A 
rrnſt war, doch einmal nach Spanien in ein wenn auch nicht gerade Bebels Wünſche dabei in entnehmen. Der Entwurf iſt in dieſer Tagung Weimar, 30. November. Sämmiliche Vers kompakte, ſchwarze, ballonartige Rauchkugel, die 
Theater Zehen. (Oeiterkeit.) Herrn v. Kardorff muß Erfüllung gehen. (Während dieſer Rede herrſcht wiederholt. Seine Begründung konnte noch da⸗ ſammlungen, welche Eiſenbahn⸗ Neubauten inner- ſich nicht zertheilte und beim Steigen unten wur 
ich noch eins bemerken. Herr v. Kardorff beitveitet lebhafte Unruhe im Haufe.) mit verſtärkt werden, daß aus Anlaß der letzten halb des Großherzogthums betreffen, wurden frei einen Platz ließ, den, auf weichen die Bombe 
deu Charakter der Liebesgabe. Nun, wenn Ste Die Debatte wird geſchloſſen. Hbeeresorganiſation der Bedarf für die Militär⸗ ſiſtirt. Preußen lehnte eine derzeitige Bahnnetz- gefallen war. Dort ſah ich einige ache Men⸗ 
jeoen, daß das kein Geſchenk ift, ſo verzichten Sie Perſönlich bemerkt Abgeordneter Zimm er verwaltung erheblich gewachſen 12 Nun iſt von erweiterung ab. 2 chen, die einen den Kopf über die Rü 
N och darauf! Redner tritt weiter dent Verlangen mann (Antiſ.), daß die Stellung des Reichs⸗ dem Bunde der Ritter des Eiſernen Kreuzes Halle a. S., 30. November. Vierhundert lehnt, die anderen vornüber geſunken, bewegun, 
we A en nach Aenderung der Währung eutgegen. kauzlers gegen den Antisemitismus ſich vielleicht beim Reichstage eine Petition einzegaugen, in] Mitglieder des Bauernvereins des Saalkreiſes be- los. Ich hielt ſie für Ohnmächtige und glau 
" Dere Miquel beſtritt die Durchführber it d daraus erkläre, daß er vom Antiſemitismus nichts welcher gegen die Verwendung von Mitteln aus! ſchloſſen, eine Petition au den Reichstag und 
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eſung Ueberſchuß von 5 Millionen vorfinden. Vom hatte, daß in Trieſt und Görz thatſächlich eine 


— trriebsſonds wie der des Juvalidenfonds gleich eingetroffenen Meldungen wurde dem „Kurſer 


dem „Kurjer Warzawski“ eine Verfügung 4, a 


weitere Schritte zur Vervollſtändigung der Miniſter⸗ 


Allianz geweſen. Einige Blätter, welche ein * 


neu zu bildende Kabinet zu bekämpfen, da ſie ä 


Rom, 30. November. Hier eingetroffenen E 


Abg. Dr. Förſter (Hoſp. d. diſch. Reſorm⸗ ter Qualität, beſtanden haben. — Inzwiſchen hat befindlicher Abgeordneten wegen dieſer ihrer Eigen⸗ Auswärtigen, Moret, hat beſchloſſen, eine beſondere 


Bourgcoiſte hat ſich ihrer bedient! Auch Herr bezweifle ich. Alle Hoffnung auf eine Veſſtendl; ousreicgen Es war deshalb ſchon in der vor- gemeldet, der Finanzminiſter beſchloß, um den ſpitzes gelbes Feuer. Es zuckte. Dann ein 8 


hne ge. 


tro des um mich herum einſchlagenden Oagels 


a a Ze Ariane 7 all ul ln ia lt ht a a u ae 


um erſten Augenblicke an ein blindes, von Wteben licher Wacht mit dem Leuchtgas um das Seepter] Gasproduzenten, dies auf eine billige, jedoch mog⸗ wrübchen die zur Strafbarkeit feiner Handlung ei⸗ Hampurg, 30. November, Vormittags 11 
und nicht von Mördern geworfenes Geſchoß. Erſt kämpft und ohne Zweifel den Sieg erringen wird, lichſt vollkommene Weiſe zu bemperkſtelligen. forderliche Einſicht beſeſſen und verurtheilte das⸗ Uhr. Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) 
als die beiden vor mir ſitzenden jungen Damen kann ein Rückblick auf die Entwickelungsgeſchichte Wiſſen wir doch, daß gerade über dieſen Gegen⸗ ſelbe, dem Antrage des Staatsanwalts entſprechend, Rübenrohzucker 1. Produkt Bafis 88 pCt. Rende⸗ 
mir ihre blutüberſtrömten Geſichter zuwandten, des Gaſes von deſſen Entdeckung bis heute nicht ſtand die Regierungen fait aller europäiſchen zu 5 Tagen Gefängniß. ment neue Uſance frei an Bord Hamburg 
erſt da wurde mir klar, daß die von mir ohn ohne Intereſſe fein. Ich habe abſichtlich den Länder beſtimmte Geſetze erlaſſen haben. Das Diaſſelbe Gericht verhandelte ferner gegen das per November 17,40, per Dezember 1, ½½, 
mächtig Geglaubten da unten Todte waren! Erſt Ausdruck „Eutdeckung“ gebraucht; denn von einer von den Produzenten dem Publikum verkaufte Gas Dienſtmädchen Emma Langkabel aus Blanken⸗ per März 1,77½, per Mai 12,95. Behauptet. 
dann, daß die Schreie um mich herum nicht Rufe Erfindung kann wohl kaum bei einem Dinge die muß von einer beſtimmten Leuchtkraft ſein, und burg bei Berlin, der ſchwerer Diebſtahl zur Laſt Wien, 30. November. Getreidemarkt. 
des Schreckens, ſondern Schmerzensſchreie Ver⸗ Rede ſein, welches uns die Natur ohne unſere dieſe Norm kann nur erreicht werden, wenn es gelegt wurde. Die Angeklagte war im April d. J. Weizen per Frühjahr 765 G., 7,07 B. 
wundeter waren! Als ich ſah, daß die Decken Beihülfe reichlich genug faſt überall in größeren vollſtändig gereinigt iſt. Im Anfange und bis bei dem Generalagenten Uhing in Stellung und eh! per Frühjahr 6,44 G., 6,46 B. Mais 
und Logen des Gebäudes ihre Solidität bewahrt oder geringeren Quantitäten bietet. Natürliches vor verhältnißmäßig kurzer Zeit waren die Neben- bemerkte die Dienſtherrin während dieſer Zeit, daß per D ai⸗Juni 5,45 G., 545 B. Ha fer per 
hatten, ein Einſturz des Hauſes nicht drohe, Leuchtgas finden wir faſt in allen Ländern, und produkte, vor allem Ammoniat und Theer, für die ihre Wirthſchaftskaſſe, welche fie in einem fo: Frühjahr 6,95 G., 6,97 B. 

ſprang ich mit ausgebreiteten Armen an die Logen⸗ es wird erzählt, daß die Chineſen es ſchon den den en nicht allein völlig werthlos, ſon⸗ genannten Pfeilerſpindchen aufbewahrte, ſich zu⸗ Peſt, 30. November, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ 
thür und hinderte meine Begleiter, ſich in die Tauſenden von Jahren für die verſchiedenſten dern ſogar eine Quelle großer Ausgaben. Die weilen mit merkwürdiger Schnelligkeit leerte, wie duktenmarkt. Weizen loko ruhig, ver 
Korridore zu wagen, in denen ein wüſtes und Zwecke benutzt haben. In anderen Ländern age jedoch iit hierin helfend eingeſchritten und wenn eine unbefugte Hand gleichfalls ab und zu Frühjahr 7,18 G., 7,49 B. per Herbſt 1,03 G., 
fürchterliches Gedränge und Geſtoße wogte. Nach⸗ ſcheute der Aberglaube deſſen Anwendung, da er hat für dieſe Stoffe Verwendung gefunden. Am⸗ einen Griff hineinthue. Eines Tages nun ver⸗ 770 B. Hafer per Frühjahr 6,70 G., 6.81 
dem ſich die Damen etwas beruhigt hatten und annahm, daß es Höllenfeuer ſei. moniak ſteigt von Jahr zu Jahr im Preiſe, und ſchwand aus einem gleichfalls in dem frag⸗ B. Mais per Mai⸗Juni (1894) 5,03 G., 5,05 
die Nothwendigkeit erkannten, einſtweilen ruhig in Daß Kohlen beim Verbrennen, und noch ſeit der Erfindung der Anilinfarben ift auch Gas⸗ lichen Schrank befindliches Portemonnaie, B. — Wetter: Schön. 

der Loge zu bl.iben, lief ich hinunter, um Eſſig, vielmehr bei einem unvollkommenen Verbrennungs- theer, aus dem ſie bereitet werden, ein viel be⸗ worin, abgeſondert von dem übrigen Gelde, Havre, 30. November, Vorm. 10 Uhr 30 Min 
Eau de Cologne oder irgend eine ſpirituoſe prozeß, eine Menge Gas entwickeln, war ſchon gehrter und geſuchter Artikel, jo daß heutzutage 18,50 Mark ſieckten, ein Zehumarkſtück; und einer (Telegramm der Hamburger Firma Peimann 
die Nebenprodukte faſt ebenſo werthvoll wie das der Uhing'ſchen Knaben erzählte der Mutter, er Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos 


Miſchung, Verbandſtoff u. ſ. w. zu holen. Im lange bekannt, und die Kunſt des Menſchen bes r 
Foyer und im Klub ſah ich erſt den ganzen ſtand einfach darin, dieſen jo flüchtigen Stoff zu erzeugte Gas ſelbſt find. (Schluß folgt.) habe am Abend vorher, als er und fein Bruder per Dezember 101.25, per März 99,00, per 
e N bereits im Bett gelegen, das Dienſtmädchen auf Mai 97.75. Ruhig. 


Umfang des furchtbaren Unglücks. Eine große feſſeln nud Mittel und Wege zu finden, um ſich 
Anzahl } allen Vieren in das Schlafzimmer bereinfriechen Glasgow, 50. November, Vormittags 11 


entſetzlich verſtümmeiter, unbeſchreiblich deſſen Kräfte dienſtbar zu machen, und von der 3 a 
esa r Leichen lagen da im Wirrwarr. All⸗ erſten Idee dazu bis De großen rg Stettiner Nachrichten. ſehen, wo ſich daſſelbe an der Waſchtoilette zu Uyr 5 Minuten. Roheiſen. Mixed tumbers 


5 ehen, 

all Tod und Blut! Und in wel 1 a J er öthig Stettin, 1. Dezember. „Dr. Retau's ſchaffen gemacht habe. rt pflegte aber Frau Warrants 43 5 d. Feſt. 

Da lagen junge, er Blumen ane , Man 4 9 „ ſeh gleich Selbſtvewahrang“ iſt ein mebiinifhes t Die hit 8 8 Ben ſie Sen — 3£. Nusenzes Abende 6 Uhr. 
chen, —— mit glitzernden Diamanten, Herren zeitig Leute verſchiedener Nationen mit Buch, welches ſeit Jahrzehnten in allen Zeitungen was auch an dem in Rede ſtehenden Abend ge (Waarenbericht.) Baumwolle in New⸗ 
im Ballanzuge, blutgetränkt, tobt oder tödilich ver⸗ Löſung dieſes Problems beſchäftigt haben mögen; angekündigt wird und hat dieſe Ankündigung noch ſchehen war. Eine Unterſuchung ergab, daß der pork 810, do. in New⸗Orleans 7,0. Petro - 
wundet, ſtumm oder lant ſchreiend, ſchreiend nach da uns aber unzweifelhaft die erſte Anwendung niemals Beranlaſſung zu Einwendungen ſeitens Kofferſchlüſſel des Mädchens die Schublade des leum träge. Standard white in Newyorf 5.5 
dem Manne, der Mutter, der Frau, der Schweſter, des Kohlengaſes von England zugekommen iſt jo einer Behörde gegeben. Die hieſige königliche Waſchtiſches öffne und erſchien daher die Dar⸗ do. Standard white in Philadelphia 5,10. Nohes 
dem Bruder, dem Freunde, die fie unter den müſſen wir ihm den Preis zuerkennen und in Staatsanwaltſchaft war jedoch der Anficht, daß ſtellung des Heinen Jungen ſehr glaubwürdig. Petroleum in Newport 5,60, do. Pipe line certi⸗ 
Todten fuchten, fanden, oder die fie noch ver⸗ deſſen Entwickelungsgeſchichte zuvörderſt England Dr. Retan's Buch ſehr gefährlich ſei und daß Die Angeklagte betheuerte demgegenüber ihre Un- ficates per Dezember 75,12. — Schmalz 
mißten. Mehrere Frauen hatten den Verſtand im Auge haben. Mittel geiunden werden müßten, daſſelbe zu untere, ſchuld und behauptete, ſie habe weder gewußt, daß lolo 8,80, do. (Rohe u. Brothers) 8/05. — 
verloren. Sie lachten und ſprangen und tanzten. Etwa ums Jahr 1690 bemerkte ein eugliſcher drücken. Der Herr Amtsanwalt erachtete ſchließ⸗ ein ihr gehöriger Schlüſſel zum Waſchtiſch der Jucker (Fair refining Muscovados - „— 
Ich werde die Scene nie 15 meinem Leben ver- Geiſtlicher, Or. John Clayton, daß ein Brunnen lich die bekannte Regierungsverordnung wegen Herrſchaft paſſe, noch ſei ihr bekannt geweſen wo Ma is per November —, —, per Dezember 44,62, 
geſſen. Noch heute kann ich mir nicht erklären, in der Nachbarſchaft von Warrington ein Gas Anpreiſung von Geheimmitteln dazu für geeignet, dieſelbe die Schlüſſel aufhob. Bevor der Gerichts per Januar 44,87. Mother Win ter» 
daß ich auch leinen Augenblick die Beſinnung der- enthalte, welches ſich, wenn man ein breunendes denn er hatte in einem Anhang des Buches ein hof ſich zur Berathung zurückzog, ereignete ſich Weizen lolo 68,25, per November —,—, per 
foren habe. Ich ſchreibe das eben dem fo völlig Licht nahe brachte, ſofort entzündete. Er war Juſerat gefunden, in welchem ſich Jemand für ein kleiner Zwiſchenfall der eines gewiſſen Humors Dezember 67,25, per Januar 68,62, per Mat 
Unerwarteten des Ereigniſſes zu. ch machte mir aufgeklärt geung, dies den umliegenden Kohlen- Ueberſend ung von Pillen bedankt. Es wurde auch nicht entbehrt. Der Vater der Angeklagten trat 73,00. Getreidefracht nach Liverpool 3,00. 
ſofort klar, daß die Gefahr nun vorüber war, wie feldern zuzuschreiben und dies brachte ihn auf gegen die in Leipzig wohnhaften Verleger des nämlich plötzlich vor den Richtertiſch und erklärte Kaffee fair Rio Nr. 7 17,75, do. per Des 
nach einem heftigen Blitzſchlage. Nur Mitleid, die Idee, mit Kohlen Verſuche anzuſtellen. In Buches, gegen einen hieſigen Buchhändler und er laſſe feine Tochter nicht beſtrafen, er habe vier zember 16,72, do. per Februar 15,80. Mehl 
tiefites Mitleid und Entſetzen über die Frevelthat einer verſchloſſenen Retorte mit nur einem gegen mehrere hiefige Zeitungsredakteure Anklage Kinder erzogen und alle wären ehrlich geweſen. et aa 2,25. Zucker 2,62. Kupfer 


bemächtigten ſich meiner. Abzugsrohr glühte er die Kohlen, und das auf Grund der erwähnten Regierungsverorduung Der Vorſitzende mußte den aufgeregten alten 
Resultat 5 er erzählt, erſt Dampf, dann erhoben, dieſelbe wurde bei einem der Verleger Mann, U augenſcheinlich von . Chicago, 29. November. Weizen per 
Schweden und Norwegen. ein ſchwarzes Oel und zuletzt Gas, welches alle und einem Redakteur noch auf groben Unfug aus ſitzunz nur eine re Vorſtellung hat, energiſch November 62,12, per Dezember 62,50. Maie 
Stockholm, 25. November. Von dem Guts Eigenſchaften des Brunmengaſes beſaß. Aber er gedehnt. In der Sache ſtand geſtern vor dem zur Ruhe verweiſen. Nach längerer athu November 35,25. Speck ſhort clear nom. 
befiger Mar von der Kettenburg in Hannover wußte mit ſeiner Entdeckung nichts anzufangen, | Lieſigen e an und obwohl der wurde das Urtheil verkündet, daſſelbe lautete auf Pork per November 12.75. . 


wird gegenwärtig eine Millionenforderung an den ; * zui Herr Amtsanwalt ſelbſt hervorhob, daß die An⸗ en i 0 — — 
Sweviſchen Stant geltend gemacht, mit dem es mn 9 f, bete ic, mit en einige Gir. lage „gefünftelt” fei, hielt er big doch im führe der Berker = 25 dale den l. 
{gende Bewandtuiß hat. Als Guſtav Adolf af er gr a engine durchſiach, vollen Umfange aufrecht, den Redakteuren macht ſtahl begleitenden Umſtände auf einen Hausdieb Tel i 
—— Schlacht 5 -_ . IR Schweden —.— & das auöftrömenbe Gas entzündete. er n due . imveifen, die Ungellagte hätte eine fende e 1 ſche Depeſchen. 
abe daran, um Frucht ſeiner langen Kriegs⸗ Es iſt eigenthümlich, wie nahe Dr. Clayton aß ſie das im erat angekündigte Buch nicht Perſon unbedingt in der Wohnung bemerken ien, 30. November. Zwiſchen den öſter⸗ 
führung en Die Kriegskaſſe war er⸗ an der Entvedung des Leuchtgaſes war, und daß ge Niechtz n 5 N 1 müſſen, eine ſolche hätte auch ohne Zweifel alles reiſchen Bahnverwaltungen werden demnächſt Bes 
Höpit, Deutſchland verheert und von einer furcht. wiederum ein Jahrhundert vergehen mußte, bis S rann pane anwesend. Beamer tente Helo mitgenommen, was ich vorfand. Die rathungen ftattfinden wegen Ergreifung gemein, 
baren Hungersnoth heimgeſucht, ſodaß die fremden ein anderer Mann, der ſich mit derſelben Idee Sp anapane anweſend. Erſterer be ute, Verhältniſſe zwingen zu der Annahme, daß die L. 8 fin N 
Soldtrüppen weder Ausſicht hatten, Beute zu ge- befaßte, zu einem praktiſchen Reſultat gelangte. daß ſelbſt das ſchlechteſte Buch nicht den Diebſtahl ausgeführt und es ſei dement⸗ ner Nan gegen ben Kiifluß der Sozial 
winnen noch Sold zu erhalten und daher im De; Es war im Jahre 1792, als ein Ingenieur ſo . ip 1 85 könne, als eine ſprechend erkannt worden. demokratie, welche immer ſtärker ſich unter den 
griff ſtanden, zum Feind überzugehen. Kaiſer in der eugliſchen Provinz Cornwall, ein Mann, = { Ban age, das Geſetz 5 dazu da, um — VBahnbedienſteten zeigt und im Dienſte bereits 
nen Klug alle annehmbaren Friedens- der, wie erzählt wird, ſich vom gewöhnlichen Ars a em ne 5 bas t Er 8 Nachrichte ſehr fühlbar ſich macht. 
edingungen ab und wollte den Schweden nur beiter zu bedeutender Stellung emporgeſchwungen er m um das preußiſche Recht Vermiſchte! n. Et. Eu Ye 3 er 
freien Rückzug in ihre Heimath zugeſtehen. Es 5 Er ſtehen, ſollte es in der Praxis als Norm gelten, eg . Eiieume, 30. November. Eine Dynamit, 
galt daher um jeden Preis den Krieg fortzuſetzen, 3 N a daß das Geſeg künſtig herangezogen werben fönnte. „ Polen. Dae Bezietegericht in Mosfan Dat niederlage, in welcher ſich 500 Kile Dynamit bes 
was für Schweden, das ſich in äußerſter Geld⸗ (üheiterten dieselben an der Schwierigkeit, die in um eine Auflage erheben zu konnen. Es ſei auch —— Blkgkion; ‚für Pelteetrnt ald! a fanden, ift in die Luft geflogen. Die Urſache 
— eee eg dem erzeugten „nie 5 — ann aa Bienen An 90 Minen feine Ueberführung in eine Irrenanſtalt ange⸗ dieſes Unglücks tonnte noch nicht feſtgeſtellt 
’ 8 2 8 5 2 2 f ! * a S - 
ber schwedischen Vormundfchaftsregierumg beben, er Yale Bemühen fort und am Gade des de. für die Aufgemeinpeit geierüches Buch d . 90 Neuesbe. üs Dentig wird Er Der Wächter der Niederlage iſt getödtet 
. „30. 1 la 


tende Summen vorgeſchoſſen hätten, wodurch dieſe nannten Jahres überraſchte er feine Nachbarn im denn was in demſelben ſtehe, könne man in jedem a 
n ions⸗Lexi Ni R emeldet, die Influenza hat einen großen Umfang, f 
FVV Fe unter den 6 In mans Rom, 30. November. Der Gemeinderath 


in die Lage kam, den ausſtehenden Sold auszu⸗ Redruth, indem er ſein Haus mit Gas be 

2 2 1 7 be t f A i N * 2 1 
eee ler e am de Ce, rend ln Bong One 
Kaufmann Jakob Krieves, dem die ſchwediſche Der erſte Schritt war gethan, aber doch Buchhändler oder ein Zeitungsredakteur handele auch viele Lehrkräfte ſind erkrankt. e 2 lung des Religionsunterrichts in den Gemeinde, 
Vormundſchaſtsregierung 1636 einen Schulobrief dauerte es noch viele Jahre, ehe Murdoch die fahrläſſig, wenn derſelbe nicht die Bücher, die er wird berichtet: Bei einer Treiblagd 5 am ſchulen durch Prieſter ab. 
% 0c ee Re erhielt eden gal. London, 30. November. In Scheulaud 
die bis Juni 1639 getilgt werden ſollte, iſt nie⸗ 91 + anwalt, daß dies eine Unmöglichkeit wäre e und ins Geſicht. feiern 30000 Bergarbeiter, 12 000 haben die Ars 


! i zer- ſacher, und es war hauptſächlich die allgemeine ichts ; „zen Schrotſchuß in die Seit 
mals bezahlt worden, obwohl verſchiedene Ver Dr Serichtehef mate dim and nicht dn Aue eſt, 30. N beser ‚Da; eie Be. det mit Lohnerbähung wieber aufgenommen, 


ſuche von den Inhabern des Schuldbrieſes ge⸗ Furcht vor Feuersgefahr und allen 2 öglichen dias führungen des Amtsanwalts, ſendern er- Werkſiärte ves 3 — ofes fand as⸗ 


a 
; lamitäten, welche ihm überall ein mſchuh kannte auf Fre echung ſämmtlicher An⸗ tätte des Zen * Belgrad, 30. November. \ 
re — ie = ch dis anlegten. Ging man doch ſoweit zu dehaupten, gefla ere * erploſton ſtatt, durch welche ein Werkmeiſter ge⸗ govic 11 Be va va Cm 91105 i mere 
Aldein Ehr nine auf die Riächeite des Schuld daß durch Gasbelenchtung Englands Dberhobeit)  — Auf der Spezial⸗Geflägelans. tübtel in in Arbeiter duet ogg den un m r 2 SEE 
briefes „Approuve, Amiens 1654. .. Christine | zur See gefährdet würde, denn. ſagte man, da⸗ ſtellung in Königsberg i. Pr. erhielt 2 Mailand, 30. November. Aus dem nahe- die Truppen kommandirte, iſt auf die Weſſung 
Reine“ ſchrleb In ſpäteren Jahren wurden durch mie der Walfiſchſang, da Oel in Wegfall N. Nebelung, Grabew a. O., für Weistopf und liegenden Limite treffen über das große Eiſenbahn⸗ der parlamentariſchen Unterſuchnngskommiſſion 
weitere Verſuche gemacht, das Geld zu erhalten komme, ruinirt werden, und da England feine Mohrenkopf⸗Tümmier eigener Zucht drei erſie Unglück folgende Nachrichten ein: Sechs Perſonen⸗ derh aftet worden. 
aber nie war Schweden in der Lage, zu bezahlen. Kriegsſchiffe mit den Matroſen bemanne, ſo würde Preiſe und eine lobende 2 ag Vertreten wagen ſowie die Lokomotiven der beiden Züge Geſtern Abend um 5 Uhr 50 Minnten iſt 
In einem an den König Friedrich l. von Schweden man bald für dieselben keine Matrofen mehr fin- waren die bervorragendſten Züchter entſchlands. ſind zertrümmert: das Feuer Bern = — in Inaodina ein Heſtiger, 6 Sckunden aüthaltender 
gerichteten Schreiben des Königs Friedrich Wilhelm den. Als viele Jahre ſpäter das Parlamentshaus — Herr Rechtsanwalt Wichards iſt bei dem Wagentheilen immer noch 5 ee 255 = Jagodina ein heftiger, unden anhaltender 
von Preußen, datirt vom 6. April 1723, beklagte mit —— en — — ke amen, Siegen toniglichen Landgericht als Rechtsanwalt en ee > „ nach Malland Erdſtoß beobachtet worden. 
) N a, geordneter allen Ernſtes darauf an, zu beſtimmen, zugelaſſen. £ 4 : inn??? 8 
en, e a 1 so un daß die Leitungsröhren im Innern des Gebäudes — An den evangeliſchen Erziehungs⸗ een 3 = —— en Sei 
preußiſcher Staatsbürger fruchtlos geblieben feien, nicht dicht an die Mauern gelegt werden dürften, Bildungs⸗Anſtalten zu Droykig bei Zeitz iſt ber —.— enthielt, it Perg heimfehren a. Wetterausſichten 3 
worauf der ſchwediſche König erwiderte, daß bie da er, wie biefe andere glaubten, daß ſich die Lehrer Schramm von hier als ordentlicher — Di mit feinen Inſaſſen voll. für Freitag, den 1. Dezember. 
4 Flamme vom Munde der Röhre durch die ganze Seminarlehrer angeftellt worden. ſtändig verbrannt. e Sängerin Frandin wurde itweiſe aufklärendes, vorwiegend trübes 


Forderungen bezahlt werden ſollten, „ſobald die g mit Lebensgefahr aus ei Schl ttet. 8 Ber Be 
ſtä u i Länge derſelben hindurchziehe. | — Dem Forſtkaſſen⸗Rendanten Kruſe zu geſa einem afwagen gerettet. Wetter mit Niederſchlägen, mäßigen bis friſchen 
F ( mit ber nenen, Groinemiube it ber Chnratier le Wekunnnalh Crn ann en Ahonanmium.  —  morameilihen Winden und fufender Zempesatur 
worden. Die Schuld, um die es ſich handelt, Beleuchtungsweiſe vertraut zu machen und die verliehen worden. z 3 agen N | W 

beträgt, wie erwähnt, 68 500 Riksdaler nebſt 5 Vorurtheile dagegen zu bekämpfen, hielt man in — Dem Gärtner und A — — | a aſſerſtand. 

Prozent Zinſen (über 4 Millionen Kronen) vom London und den größeren Städten von Experimen⸗ thaſar Wasnick zu Kniepow im Kreiſe Rügen Bor ſſen⸗ Berichte. Elbe bei Dresden, 29. November, — 1,17 
24. Dezember 1636 ab bis zum Tage der Be⸗ ten begleitete Vorträge darüber, und im Jahre iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. | Meter. — Elbe bei Magdeburg, 29. November, 


| 
l 2 - - Eine ; ; i i : ivitus loko ohne ? - 1 Stranß 
ahlung, indeſſen will ſi ron v. d. Kettenburg, 1810 endlich gelang es der nenbegründeten, heute Eine jugendliche ebin ſtand geſtern in Poſen, 30. November. Sp + 1,26 Meter. — Uuſtrut bei Straußfur 
ler büige beben ice, mit = noch un Gas Liglit und Coke Company, der Perſon des i4jührigen Schulmädcheus Eliſe Faß 50er 48,70, do. 70er 29,30. — Ber 29. ovember, 1,20 Meter. — Oder b 
Summe von 205500 Kronen begnügen, und der die ſeitdem zu dem größten derartigen Unterneh- Behnke vor der erſten Strafkammer hauptet. — Wetter: Trübe. Breslau, 29. November, Oberpegel 5,00 Pieter, 
Anwalt v. d. Kettenburgs, Axel Carlsſon, hat nun men der Welt angewachſen iſt, die parlamentariſche des hieſigen Landgerichts. Dieſelbe trug im Som Magdeburg, 0. November. Zucker Uuterpegel — 0,10 Meter. — Warthe bel 
beim Finamminiſterium beantragt, dem nichſten Erlaubniß zum Legen ihrer Hauptröhren zu er⸗ mer d. J. Backwaaren aus und nahm hierbei die bericht. Kornzucker exkl., von 92 Prozent Poſen, 29. November, + 1,12 Meter. — Netze 
Reichstag einen Antrag über einen Vergleich gegen langen. Im Jahre 1813 wurde die Weftminfter Gelegenheit wahr, in zwei Fällen, am 19. Juli, . neue 18,0. Kornzucker exkl. 88 Trozent bei Ui, 27. November, + 00 Meter. — 
die Summe von 205500 Kronen vorzulegen. Ju⸗ Brücke mit Gas beleuchtet, Weſtminſter ſelbſt ſowie am 8. Auguſt, Geldbeträge, deren fie hab⸗ Rendement 12,50, neue 13,05. Nachprodukte exkl. Weichſel bei Thorn, 29. November, + 2.35 
wiſchen ſtellt Carlsſon in den Archiven des folgte 1814, und im folgenden Jahre erhielt ein haft werden konnte, ſich anzueignen. Das erſte 75 Prozent Rendement 10,50. _ Stetig. — Meter. 
| chloſſes Kettenburg ſowie des Heroldamts zu großer Theil des übrigen Londons das neue Licht. Mal gelangte die Angeklagte durch ein offen⸗ Brod⸗Maffinade 1. 27,00. Brod⸗Raffinade UI. 
Berlin weitere Forſchungen zur Ergänzung der Es kann durchaus nicht in meiner Abſicht stehendes Fenster in den Verkaufskeller eines 25,75. Gemahlene Raffinade mit Faß 27,00. FP 
Akten dieſes Rechtshandels an. liegen, die tauſenderlei Erfindungen anzuführen, Fleiſchermeiſters, wo ſie aus der Wechſelkaſſe Gemahlener Melis I. mit Faß 24,75. uhig. Speziell vor Weihnachten, um welcher Zeit fo 
N ik die dazu dienten, das rohe Gas, wie es Murdoch 3,80 Mark entwendete; in dem andern Falle ließ Rohzucker I. Produkt Tranſito f. a. B. Ham- Vieles verausgabt wird, iſt Erſparniß durch billigen 
1 erzeugte, zu dem zu machen, wie wir es jetzt tens fie aus der Wohnung eines Burean⸗Beamten ein burg per November 12,45 bez. 12,47/ B., per Gelegenheits⸗Einkauf ſehr angenehm. Mit Mückſicht 
Duenos⸗Ayres, 29. November. Der Senat nen. Die urſprüngliche Idee iſt wohl dieſelbe ge- Portemonnaie mit etwa 42 Mark verſchwinden. Dezember 12,45 G., 12,47½ B, per Jaunar⸗März hierauf werden die verehrten Leſer auf die Bekaunt⸗ 
au in eimer geheimen Sitzung bie Einführung blieben, in der praktiſchen Ausführung jedoch hat Das Einſteigen in den Keller motivirte die B. 12,67%, bez., 12,70 B., per April⸗Mai 12,82 ½ G., machung im heutigen Blatt, kezügl. der Gebr. 


? ö der Alkoholſteuer. ö - te 8 | ine Semmel hinunter ge⸗ 12,90 B. — Steti Brand'ſchen Coneurs⸗Maſſe aufmerkſam ger 
5 der menſchliche Geiſt darin eine vollſtändige Re⸗ geſtern damit, daß ihr eine Semm „ge- 12, 5 etig. 5 1 iehlt es fid e RER an 
C ——— B bdolu tion bewirkt. fallen ſei, die fie habe wieder holen wollen, früher Hamburg, 30. November, Vormittags 11 . „ b 


>= Ebenſo, wie Murdoch die größten Schwierig- hat fie darüber andere Auskunft gegeben. Die Uhr. Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average desen wirklich reellen und guter 
Leuch tgas. keiten ic fand, die mit dem Gaſe zugleich er⸗ Diebftähle räumte die Angeklagte ein, das Geld Santos per November „, per. Dezember einen ac. b berb s in big kehr billigen Preise 3 
[Nachdruck verboten.] zeugten Unreinigkeiten daraus zu entfernen, ſo haben die rechtmäßigen Eigenthümer zurückerhalten. 81,25, per März 80,00, per Mai 78,50. — rechtzeitig zu decken, da der Verkauf nunmehr bald 
Jetzt, wo die Elektrizität mit unwiderſteh⸗ war und iſt es jetzt noch das Hauptbeſtreben der Das Gericht gewann die Ueberzeugung. daß das Ruhig. beendet ſein wird. 
. —— . ̃ — ũ— . 0 0· »,. ——7.f——t. 0r.Ü—p:ꝛ ö — — — er 


Berlin, den 30, November 1898. | Fremde Fonds. Beamer aun diene ee | e ri rs Baut, Panzer. 
sche Fonds, Pfand⸗ und Rentenbriefe. Argent. Aul. 5% 47,0 bch Oeſt. Gd. R. 4% 95,80b Berz. Bw. 128 126,008 Hibernia — 108, WG Gutin-güb. 4% 39,10 Balt. Eiſb 3% 62,500 eng von 1892, . Dividende von 189% 
5 1 . Weſtf fbr. 4% 102,500 Bag. S. . 5% 087008 Nur S. e,“ Laß S 2. . 99 doo Hard an — 4606 Fer Gin 800 Dur dich 237,708 . Dise Com. 9% 170,596 
- Teich. R.- Anl. 4% 99758 ı 8 bo. 3½% —.— Buen. Aires Obl.amort. 5% 94706 do. Gußſt. — 114,506 do. cono. — 8,00 Lüb.⸗Vüch 4 135,255 Gal. C. Ldw.5 % 103,208 Bu a. 9% 65,808 |Dreb. B. 4, 130,206 
a 4% OB Wütn ric 5% 96056 |_Gold-Aint. 5% 33,000W| N. co. A 80 % 9000 |Bonifac, 13% % 80,008 | bo. St.⸗Br. — 24. 00M Maim⸗Lud⸗ Gotthardb. 4% 150,606 dege %, 128,606 |Nationalb, e 108, 0b 
Ar Conf Arg 610,0 Kuen m 4% 102,750 Fial, Rent: 5, 50,00 do. 874 —— J Dennerem. 6% 89.500 Puget 109 000 „ige hafen 2½ 108,306 Je Nia 0b 0.Hbläge). 7½% 27. o | Bonm. Huy. x 
FETT 6% 69,906 do. Goldr. 6% 102,40 Dortm. St⸗ Laurahütte — 102,00 B Marienburg⸗ Fursl⸗Kiew5e% —,— Bregl. Disc con. 6% 113.00 


Mexik. Anl. 


Pr. St.⸗Aul. 4%101,30b Lauenb. Rb. 4% 02 606 do. 20 L. St. 6% 72,00 bB do. (2. Ox.) 5% 67,105 Pr. I. A. 6%  49,05658 Louiſe Tiefb. — 56,905 Mlawka 4% 69,006 | Most.Breft3 70. 80b B Bank 4½% 96,00b a Centr.⸗ 


V. StSchld. 3¼% 99,906 Pomm. do. 4 102.6 5 St. 6% 95 Ne 0 3 75 0 ärt- Wit. — 154,508 ' 8 —— Der ; Darnmiſt.⸗B. 5¼% —,— f 
Berl. St. O. %% 975068 do. do. 3½% 96,506 8 . 15 92 5 57 > = Fair 2’ 9 — 5 5 2% 40.40 8 Erg d % 126,400 Deulſche B. 9, 5 1018005 95 Neiche „ 
do. n. 3½% 97,50b B Poſenſch. do. 4% 102,600 9 p. M. 5 IK ar 4 10 102.80 12 x 8 t Staatsb 450 100,896 do. L. B. Elb. 4% 116.906 Diſch. Gen. 6¼ 112.0000 
f Sten State Preuß de 4% 103 90 8 , Silb⸗N. 4½½ 8. 50bch Serb Gold ⸗⸗ Eißenbabu⸗Priorktäts-Obligattenen. Oft Südb. 4% 9.900 Sbdöſt, 26.4% 4.500 
F do. 250 54 % — Pfandbr. 5% 81,008 Berg Mort gel or 4% —— Saaldahn 4½ 24,750 Warſch Tr5% 103,756 Gold- und Vapierteld. 
| 3.0.3106 958,106 | Neutenb. 4½ 102,906 do. 250 54 % —,— | Piandbr. 5% ST, er 5 e zen 4% 21925 i 
N Wſtp.P. O. 3½ % 95, 8 0 STEH do. 60erLooſe 5% 144,606 Serb. Rente5 % 72,60 b 3. A. B. 3½% 98,406 Iwangorod⸗ Starg.⸗Poſ.4½%101,75b 6 do. Wien 4% 219256 Dukaten per St. 9,706 Eugl. Banknot. 20,308 
| Leal ö eros Sch de 4% 102.600 do Ger vaſe — 893506 | de. u. 5 14008 | in. 1255 le e Ad A | ee 20,26 Tanz. Banfuot. 80,75@ 
4% 10 20 Sof 960 Rum. St.⸗ 5% 101,908 Ung.G.⸗Rt. 4 94 4. Em. 4% —.— Koslow⸗Wo⸗ f : : e „19b Oeſter. Banknot. 163.40b 
be 84% 8800 a, = | A.- Obl. 15% 101,908 do. Pap.⸗R. 55% We do. enge a og 5 ar 98,500, Pe 4186 Nuſſiſche Noten 214. Sb 
auh 47% 99,008 | Baier. San, 108 ob pypotye fen · Certimteate. Halber , . — Afon- Sg %, 9,5008 Induſtrie-Vapiere. % YantsDiscont. g BES, 
0. 0 —.— Dam Staa = a a 5 S 8 Pr a N Ati \ * br. 3⁰ 57,006 Ha b. i Gum. ua 276,2 1 1 + 
andid. | Ale, m | Anis, SLR . |" mer A MA0NG SE Beimechehe 10% 123109 J Kine ur Ce. 1807, L obe Reihäbantboubarböth Gurs . 
Nad re 2% 98508 Pr. Cirb. Pfbbd. do. Lie B 4% —— Mose. Niäſ. 4% 94.80 IF] Leopoldshall — 730066: Magdeb. Gas⸗Geſ. 5½% 01, 00h > 30. io 
Due % ‚88008 } bo. amart, , , 114,008 | Mrivatdiscont 41,» | 9" "#0 
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Sach b. re ag Are 9181.25 1 4% 102,006 Br. Hob. A. B. ! Gal C. Ww. 4½ J 103 S0 czansk gar. 5% 101,200@ ere Chun 9 — |: Som. can, 5% =. Rn 2 M. 3¼% 365 
5 188 räm.⸗A. 4 „ 8 - * ei e ee a = , 17,0 320 
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Bezirks verein 
„Vor dem Berliner Thor“. 


5 | 
Herzliche Bitte. 
Auch in dieſem Jahre beabſichtigt der Verein, armen 
Wittwen⸗ und Waiſenkindern des Bezirles eine Weih⸗ 
nachtsfreude zu bereiten. f 5 
Wir richten hiermit an die Mitglieder des Vereins 
und an alle Bewohner des Bezirkes vor dem Berliner 
Thor die Bitte, uns hierin durch Gaben an Geld und 
Kleidungsſtücken freundlichſt zu unterſtützen. Er 
Die Noth iſt groß. „Wohlzuthun und mitzu⸗ 
theilen vergeſſet nicht!“ Der Vorſtand. 


Vorzügliche 


[Bekanntmachung. , , Steeler 


.. 155 Deutſche Schokolade p. Pfd. 1,60, 
De Frossen Bestände , Gebr. ee 3 p. Pfd 2,40 M., 
 Brand’schen Concurs masse we bisher 


leicht löslich, kräftig und rein im Geſchmack, 
5 empfehlen 

noch nicht geräumt werden, dieselben stehen daher weiter zu früheren Tax preisen 

zum schleunigen Verkauf. 


ehl 
Theodor Hildebrand c Sohn, 
Champagner folgender Marken: 


4 5 : 2 
2 3 
Bekanntmachung. 

Bei der ſtattgehabten Anslooſung der für 1893 zu 
Ulgenden Kreis⸗Chauſſeebau⸗Obligationen des Kreiſes 
Greifswald ſind folgende Nummern gezogen worden: 

1. und 2. Emiſſion. 
Littera A. 44, 67, 113, 162, 164, 165, 183, 188, 
230, 282, 888 über je 600 Mark. 
Littera B. 86, 87 über je 300 Mark. 
3. Emiſſion. 
Littera A. 4, 7, 34 über je 600 Mark. 


0 4. Emiſſton. 
Litters B. 58, 63, 110, 228, 271, 277 über ie 
Mark. 


4 


Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs, 


Littera C. 200 über 300 Mark. Fräulein Muhr, Saunierftr. 1, Ii. 


600 m Gaben nehmen gern entgegen: ö M ol Lemartin, Fiis 1 Kiste 12 Flaschen M. 13,65 E $ 5 
Litera G. 90, 138 über je 300 Marl. Herr Kaufm. W. Hanssen, Breiteſtr. 18, ar brenne resse & Ce. Rehm, 1 „12 „ 4% Berlin C., Stettin, Kohlmarkt 2. 
a 5. Emiſſion. Frau Kaufm. Bianssen, Falkenwalderſtr. 18a, 2 Tr., ® Carte Noire Macon freres 1 „ 12 „ re 18,60 
Littern A. 36, 55, 84, 110 über je 1000 Mark. Herr Rektor Rader, Hohenzollernſtr. 1, 1 Tr., | Vin de Cabinet 1 — ai 1 „„ 22 5 „ 22,30 BE = gen 4 
Littera un — 78 —— — = Mark. Herr Dr. Bornemann, Bogislapſtr. 14. extra Dry, Veuve Bareille, Reim 1 . Te 5 „ 26,50 FR Keine kalten und naſſen Füße = 
Littera C. 76 zu a Sg wu ger | i folgender — ) R 4 
welche den Beſitzern mit der Aufforderung gekündi Verloſung. . ö Rheinweine Merken Mk, | Divers e WW ; = ER mehr! E 4 
werben, den Tapitalbetrag vom 2. Jaunar 1894 Die Verloſung zum Beſten der Gründung eines MM Mareohrunner 1.10 eine: m. Schwammſohlen neueſter Erfindung, alles Dage⸗ 7 
ı Rüdgabe der Obligationen und der Ziuskoupons Lehrerinnenheims findet im Januar 1894 ftatt. lieh frauenmlleh 1.40 | Ruster Ausbru en 095 weſene bis jetzt übertreffend, empfiehlt 
päteren Fälligkeits⸗Termine, ſowie der Talons dei] Die Unterzeichneten bitten die Freunde dieſes Unter- WEM Winkler Masensprong. 1,85 | Tokayer Ausbruch (alt) 1,60 WZ| Harl Kratzsch, 1 
der Kreis- Kommmnal⸗ Kaſſe hierſelbſt in Empfang zu nehmens, ihnen gütigft Geſchenke zu ſenden und den e Rauenthaler e an 2.30 5 re : 7 iz Frauenſtr. 49. L 2 
z - i Loſe freundli u unterſtützen. * . olgend. N er Port wein. . . .1. PETE TTIERR —h N 
Von den in Jahren aus gelooſten Obliga⸗ ieee ee eee Schillerſt. . Moselweine Marken | Portwein, feinste Qualität 1,80 e re S 
. Fräulein Friedländer, Xuguftaftt. 5.  BSM Josephshöfer . . . . 0% | Alter herr, . . . „1.25 Säce- und Plan- Fabrik 4 
Littera B. 265 über 600 Mark Fräulein — — „ Eliſabethſtr. 13, ur EM Bernmeastier Doetor .„ . 1,60 2 1 Qualität . 12 — 3 
a 2 äulein Krobiell islavſtr. 49, 1, Pre 1 er Madeire. . . II. 
Set e 90 Franz. Rothweine u. | maaeira, feinste Qualität! 180 Adolph Goldschmidt, 


Die Inbaber derſelben werden zur Vermeidung wei⸗ äulein Loh Roßmarktſtr. 8, U, hät.Lanessan eussae, . 1,10 Feiner weisser Portwein . 2,65 17 8 
— — ze zur ſchlennigen Einlöſung wleder⸗ Faulen v. d. —— Ang Albert 18,1 © Gruaud Larene ... 1,40 Ganz alter Malaga 1.80 Neue 1 Nr. 1, 
N N ee S ee en Palmer Margaux 1.70 . offerir 3 
gig“ be nee Herzliche Weihnadhts-Bitte. | Imteur. . ..... ‚210 Cognac su | fAhtoare waſſerbichte Merdeveden 8 
Der Landrath. 55 \ Montrose ., 45 Dubois, Fils & Co., 2 Sterne 2.50 130x140 em mit Leinenfutter a 7 Mark, mit x 


Wollfutter & 8 Mark, beite prima Qualität = 
mit Wollfutter & 9 Mark, wollene Pferde⸗ 


„ 3,5 


er 
Mouton d’Armailhaog 55 7 
Cognae fine Champagne 


Für die Bredower Armen werden Gaben für eine | Ws 
Graf Behr. Weihnachtsbeſcheerung erbeten und ſolche in Empfang e (Orig.-Sehloss-Abzug) 365 
285 


fe mi genommen bei g i Iquem (weiss) 2,35 Bisquit Dubouch6 & Co. 560 decken mit und ohne Futter von Mark 4 bis f 
Im Holzverkaufstermine a. der Geidäftsftele disse Blattes, ig. Fee Klaren 2. Körbe und Packung werden ment bereehmet. Weniger FW d iar 14 dine Bartiie 1 Gir-Routofiefadeau 3 
zu Retz owsfelde 0. = Bao Deicke in — re als 12 Flaschen werden nicht abgegeben. Vorhersendung des Betrages oder Nachnahme, 15 und 20 . 2 
um 4. Dezember b. Is. gelangen nach erfolgtem Verkauft dä. der Gemeindeſchweſter Minma in Brebom. Für tadellose Waare wird garantirt. Sennen 2 
von Brennholz des diesjährigen Einſchlages und von] Hausſammlungen durch die Gemeindeſchweſter ſollen Hauptkellereien: Berlin, Klosterstrasse 99. 5 h 3 
1750 rm Buchen Kloben und Filiale: Potsdamerstrasse 135. II UD IL ® 


in dieſem Jahre nicht vorgenommen werden. 
EEE EEE Bestellungen an Thoman, Berlin C., Klosterstrasse 99. 


Verein ehem. Otto -Schüler, — ame Wine 


Am Freitag, den 1. Dezember er., Abends 8 ½ Uhr, Si 5 7 SS 


| 21.8, „.Staitiner Handwerker-Tereit.150,000 Mark i W. 


Vorleſung a 
Behufs dringender Berathung werden die Herren Hauptgen inn d. Weimar-Lotterie 


von Kinkels „Otto der Schütz‘ durch unſer 
Sänger höflichſt gebeten, heute Abend ſämmtlich zu 


Größere Gutspoſten Hand⸗ und Maſchinendruſch in B 
Bunden, ſowie alle Sorten Maſchinendruſch zum Preſſen, 5 
ſuche zu kaufen und ſtelle Preſſe. N a 

G. Riemann, Magdeburg, Breite Weg 232. 


Cigarren 


in Preislagen von 35 A an, in vorzüglichen Quali⸗ 
täten, empfiehlt als beſonders preiswerth 


Herm. Schmidt. 1 


269 „ „ Knüppeln 
des alten Einſchlages zum Ausgebot: im Jag. 16, 
17, 30, 46, 47 und 49 = 679 Stück Kiefern Rund⸗ 
holz J.— . Klaſſe, 5 Eichennutzenden, ſowie 

6 rm Eichenſchichtuntzholz, 

„Buchen desgl. ' 
16 „ Kiefern desgl. 
Klütz, den 27. November 1893. 


Der Forſtmeiſter. 


— er 


un 


Ehrenmitglied Herrn Lehrer Godow. Hierzu ladet 
die Mitglieder, ſowie deren Freunde mit ihren Damen 
frenndlichſt ein Der Vorſtand. 


Kirchliches. 1 Jerſcheinen.— Der Vorſtand. Ziehung 9.—18. December er. 2 Reue Königsstraße 3, Bollwerk. % -3 
aher $ Ihe bie Fender Feng Tapezirer u.Decoradeur Innungs Sıafti 1 Handy kep Verein Ziehungsverlegung aus geſchloſſen. N 1 Patent- Bithern 2 
m der unteren e zu Frauendorf: nge = „ DISS Ile 1 - & ‚AR -. 5 
o us ee en 

u r i Inn e „ ö i 0 ! 2 

8 — nen toi — — 6 Lehrlinge, Näkerinnen, Arbeiter und Arbeitsburſchen 1 er Borftand. beisuffigen. Schule Zur ohne Lehrer und ohne Naten⸗ = 

E und mit ihnen! EN find ſefert bei dem Saffirer dieſer Kaſſe. Herrn a a z Lotteriegeſchäft, enntniſſe wa 33 — Tes 7 

1 Oeffentlicher 3 ortrag 1 Eee v0 Se 10. . Verloosung Hax Fabian. "Sonwer 22. f si, E 
Freitag. Abends 8 Ubr, Prußſtraße 4. ; Der Vorſtand. zum Beſten des Diakoniffen-Hanfes Stift Salem . ĩ . [ff Säule u. all. Zub. Preisl. gratis u. franco. 

Seartmmm it ier fernt inden! — — in Stettin⸗Neu⸗Torney. f C F. Mieth it, over. 1 

Eintritt freil * Verein ehemali er 49er Ziehung am 1. MA v2 1804. Alle, die es bedauern, ES er — — Bis 1 

Ich din beim Königlichen Landgericht 8 er 2000 Gewinne im Werthe von 17 000 A ihre Mutterſprache nicht richtig ſprechen und ſchreiben grobtörnigen 32 u 

3 Sonnabend, den 2. Dez. (Champigny), Hauptgewinne: 1 Pianino i. W. von 1000 % und | zu können, und das Bedürfniß fühlen, dieſem heutzu⸗ ürfelzucker 8 > * 

hierſelbſt als findet im Saale des Heren Mootz unſer 2 Gewinne aus Silber im Werthe von je 500 % tage jo unangenehm berührenden Mangel abzuhelfen, Zucker in Broden „ 7 

N cht 8 malt Sti L. 8 e ſt Genehmigt durch Erlaß Sr. Excellenz des Herrn Ober⸗ finden einen niemals verſagenden Rathgeber in den | * Friſch gebraunte Kaffec 8, 2 

Ee ai 2 iftung Te} . j vom 22. Dezember 1892 für die Provinz — S 8287 2 beſonders preiswerth a Pfd. 1,40 u. 1,60 % — 

0 1 ſtatt. 8 Abends. ommern. ; — e 7 5 a > 

zugelaſſen. 3 * Sem frier Eintritt. Ka⸗ „Salem“, welches ſich die Erziehung der hülfs⸗] H. Bohm. Es lehrt leichtfaßlich eine gewandte hee's in aden Breslagen 1 

Wirharris. meraden anderer Krieger⸗Vereine, ſowie Uniformirte bedürftigen weiblichen Jugend zur Aufgabe gemacht | mündliche und ſchriftliche Ausdrucksweiſe, enthält Bei⸗ Grusthee a Pfb. 2 1 

zahlen 50 . Fremde 1 A hat, feierte am 9. April d. Is. fein 25ſähriges ſpiele für Briefe und Schriftſtücke, die Titulaturen und Mum, die Flasche von 1 * 4 

Stettin, Never Markt 6, 1 Tr. Der Vorſtand. Jubiläum. ein kurz gefabtes Freudwörterbuch. Preis 2 Mark ff. Cognac, Arrae, ff. Liguenre. ui x 

EEE TS EEE ERWERBEN CE EEE ET EEE TGDRELEBEE GH Men & — gr Pie lab zer 9 . eg 1 Echte Teltower Rüben a Pfd. 15 Pig. 4 Er 

fi i 8, Ki I en. Ver on w c- 2 Sr N” one * Be 

Kelliner Krieger-Verein. Polytechnische Gesellschaft. — 2 en 2 a & n agg i Berl sw. 52 5 1 een Bil oo fi. Rübenkreude a Pfd. 10 Pig. — E 

Freitag, den 1. Dezember, Abends 8 Uhr: 8 i Hof rt 13 Nach außerhalb franko nur gegen Po ſtanweiſung. Herm Schmidt a 7 

Sonntag, den 3. d. Mts., Nachmittags 3 Uhr, im m argmagaz n enga en 1. Alle Sorten Särge, fertige Leichenanzüge, ſowie > h er * 3 

Miorſenſtifts⸗Gungſtun: „A 5 peel“. Um das Generalverſammlung. a alle Sorten Särge und Leichenanzüge zum biligften | ganze Begräbniſſe liefert am billigiten das eue Königitr. (fer ge funde 3 

Frſcheinen ſümmtlicher Kameraden bittet 1. Feſtſetzung des Etats für das Jahr 1894. Preiſe vorräthig. Bterdigungs⸗Inſtitut „Zum Frieden“ Fer 2 neue Gabeln und 1 Meſſer ge funde 1 

Der Vorſtand. 2. Neuwahl des Vorſtandes. — Kleinere Mittheilungen. Rob. Koberling, Tiſchlermeiſter. Große Domftr, 10. Abzuholen auf dem Münzhof bei, Behnke. 1 ® 


- 9 i sc ' 9 — 
au e@ 2 

5 3 

10 Stuben. 1 5 7 8 u Bean Grabow a. O., — 1 JEREIE: Gr. Wollweberſtr. 19, mit Küche. 25 ea = er Schuhſtr. 4 1 Contoir mit Kellereien. * 
önig⸗Albertſtr. 25. Gas, elektr. L., ralb ] in meinem neuerb. Haufe, habe noch 2 frdl. i r. Wollweberſtr. 20/21, 7 

Em be — 12 —— ker König⸗Albertſtr. 26,1,evil,n. St. f. 2 Pfd. ſf.o. p. Wohn. von 3 Stub. n. Zub. und Waſſerl. Stube, Kammer, Küche. Gr. Wollweberſtr. 25 mit Entr. z 1. 1. 94 Geſchaftslof ale. 7 
Bürenn reſp. Geſch ſtsräume, 10—11 Lindenſtr. 8, 1. Etg., mit rchl. Zub. ſof. od. ſp.] ſogl. od. ſpät. preisw. z. v. K. Korth. Artillerieſtrr. 3. for. : Gr. Wollweberitr. 40, 2 Tr., vorne. König⸗Albertſt. 28, Geſch.⸗a. Werkſtattsk. ſof. o. ſp. 

en a 2 Treppen, elegante | Turnerſtr. 334 (Ecke König⸗Albertſtr.), Par⸗Baumſtr. 9 König⸗Aldertitr. 27, Geſch.⸗a. Werkſcattsk. ſof. a. In 
eee Linden ir, 24, Wohung 5 Zim.] terre⸗Wohuung von 8 gr. Zimmern, Bad., | Bellenueftr. 14, monatl. 17 +4 1 Stube. Pölitzerſtr.⸗ und 5 En 

Wöllkerfr, 12, 2 Tr., mehft zeit. Zubehör] Le g ee gr Bubehör u, Garten l, Aug. Bisbn. D-|Bergit. 4 für 15 Tr fojort ober ſpater. | Mirtenafiee 38 fl Stube im Hint. 1 T. pol 0 bil. Nb ns, Abt, Wird. 9 
ver 1. April 94. Näh. 8 Tr. b. Wirtb. Pßliberſir. 16, 2 Tr. Babelt. u. 1. w. 3. 1. April 94. Näb. daſelbſt "| Bogisfauftr. 1. Fortprenfen 17 Sie wit Hide | mofengarten 62 gewötbte Parterre Ain. 

9 Stuben, E aunterftr.8 u. Badſt. Salouf,,Sonnenf.,750 % Turnerſtr. 38e herrſch. Wohn. v. 3 Stub., Bogislauftr. 35, for. od. ſpät. Näh. part. r. Fonig⸗Albertſtr. 27 ml. Sch. N. Hof b. Kurbs. und große Böden. zer — — 
rndtſtr 1 1 Tr. eleg. Wohn. a. geth. Kabinet, Küche ſofort oder ſpäter. Bollwerk 4 große, helle Räume. König⸗Albertſt. 971.12 mufr. N. Falkenwldſt. 135 ſtall und Wagenremiſe (vorma uerei)® 
i „1, a. Pferdeſt. ſof. od. pat. 4 Stuben, C. Köhnke, Abu, Kirchplatz 5. Näheres Deſtiilation Moltkeſtr. 2, Seitenfl. 2 Tr. Stube, Küche, Lagerrau nie. R 3 

Vismarckſtr. 28 mit Centralheizung z. 1. Apr.] Meringerfir. 75 frdl. Wohn. p. ſogl od. 1. 1. 9. 2 Stuben. Bretteſtr. U. . £ Entree x. per ſofort miethsfrei. ag \ 

Lönig⸗Nlbertſtr. 25, berrj@aftliche Wohnungen | Dirkenallee 36, mit Balkon, ſogleich od. ſpät. Ae 2 Breiteſtr. 12, Hinterh., nur an rug Miether, Moltkeſtr. 13, pr. ſof, od. frät. Auguſtaſtr. 55 Wein⸗reſp. Bierkell. 1. 1.94 0d. ſy 
jeder Größe, Gas, elektr. Licht, Centralheiz Burſckerſtr. 15 Balcon, Mädchen⸗ und Bade Artillerieſtr, 2 2 Stub. Küche, Keller ſofort. 2 ſehr bill. Meld.: vorn u bei Milarch. Poölitzerſtr. 68, ſofort. Eliſabettſtr. 19 Ktell. z. Bierverl. m. Wort. Avr. 94, 

s Stub ſtube. Näheres Hinterhaus 1 Tr. Bellcvueſt. 29, 2—6 St. Kab. 28.37. ſof a. ſp Burſcherſtr. 15. Näheres Hinterhaus 1 Tr. Rosengarten 68—69 1 Stube und Kabinet. | Zur Weinhandl. K llerei reſp. Wohn. Probirſt 
FRE 15 575 Bellevueſtx. 16, 2 Tr., 3 u. 4 Stub. m. Zb. Bellebueſir. 39, 3 Tr., 24 A ſof., ſchöne Aust. | Grabow, Burgſtr. 5, eine frdl, Wohn. v.] Turnerſtr. 42. u. Comt. N. Fallenwalderſt. 135. Radefeldt. e 
Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 4, mit Centralheizung. Eliſabethſt. 19 ſch. B. v. 1 Stn. Zb. z. Apr. 94,3 T.] Leringerſe. 3 zum 1. Januar. Näh. 1 Tr.] Stub. K., ch, 14.60 %u 113. 1. Jau. Gr. Wollweberſtr 20/21 1. St. m. Kb., 2 Tr. | Frauenſtr. 14 Lagerkeller. 7 
Faikennalderstr. 85, mit Badeſt Blumenſtr. 22 mit Kabinct, Vorderhaus. 6 harlottenftr. 3 fof. o. ſp. % 18,50. N. III. Junkerſtr. 6/7 1 Lager boden. 
7 Stuben. Frauenſtr. 50 mit Badeſt. u. Zub, ſof. o. ſp. Blücherſr. 14 Kab. Küche. Entree. Terfflingerfir. 8 mit Entree. Kellerwohnungen. König⸗Albertſtr. Ze hohe Kellerei. 

Grabowerſtr. 26, den Anlagen gegenüber. | Friedrichstr. l, m. 9. Kb. Kl. pp. ſof. N. Charlottenſtr. 3, 27 % Näh. 2 Tr. l. Gr. Domſtr. 14—15 Hofw. m. Zbh. N. v. 1 Tr. Bellevneſtr. 39, 10 4 König⸗Albertſtr. 26 Kellerei ſof. o. p. 5 
7 Stuben mit Balcon u. ſämmtlichem Zub p. I. Schwarz, Ad, Friedrichſtr. 2. Deutſcheſtr. 38 2 Stub., Eutr., Küche, Kloſet[ Pall em walderstr. 28 mit Kloſ. bill. | Helles! ir 104 1 Kellerwal König⸗Albertſir. 27 Kellerei ſof o. ip. 8 
bebör zum 1. April 1894. Beſichtigung] Grabowerſtr. 6 3. 1 April 750 . 1 all. a. d. Flur, zum 1. Dezember. Falkenwalderſtr. 27, freundl. Hofwohnung. 1 5 t. of J dr 1 | Bionierftr. 7, nahe d. Talkenwalderſtr. Rand. £ 
Wornuitag von 11 bis 12 Uhr. J. Gollnow Kö nig⸗Alberkſtr. Ze, evtl. m. Pdf u. Wagı. Cliſabethſtr. 11, 1 Tr. inks. 3 | Faltenwalberfte. 28, ganz neu renov., ſofort. | Rofeng.54Wohuen-Holf.umft.jof.N.NRofeng.48, Molt,, baff. 3. Werkſt. f. Tiſchl. o. Klempn, 2 

Kaiſer⸗Wilhelnuſtr 4, mit Central heizung. Oberwiek 73, park, m. Jb. fogl. od 1. 1. 94 Eliſabethſtr. 19 fr. Woh. v. 2 St., igl. o. ip Friedrichftr. 8 mit Entree, 17 #4 Möblirte Stuben. Schuhſtr. 4, gr. Kellerejen mit Waiferleitung, 1 

König⸗Albertſtr. 25, Gas, elektr. L., Centralh. Prutzſtr. 8 4 Stuben fofort oder ſpäter Cliſabethſt. 49, 0. 1 Tr., Kb., Zub., jogl. Krüger l.] Fuhrſtr. 13 Part.⸗Wohnung. Vord.⸗WM. z. Jan. 5 Turnerſtr. 3884 (Ecke) Kellerei zu gewerbl. ö 

6 Stuben Moßmarktſir. 14. 1. od. 2. Etage, 4 St. ab.] Talkemsaldersir. %5, mit Badeftb. | Fuhrſtr. 19/20. Blumenſtr. 6, 2 Tr. L, 2fenſt. möbl. Stube. Zwecken, ca. 100 Om. groß, ſof. Mäh. daf 8 
= SE 5 Vadeſt. u. reichl. Zubeh. 1. 4. 18%. Friedrichſtr. 4. 2 Tr. mit Kab. 2c- ſofort ] Tubrſtr. 21, 2 Tr. vorn, f. 16,50 z. 1. 12. 93. Eliſabethſtr 50, 1 Tr. r., ſofort od. fpäter. | Wilbelmſt. 19, groier, mit Lahrſtuhl verz en 

Auguftaftr. 58, part. oder 3 Tr. mit Balkon ⸗ Wilhelmſtr. 17, part., 4 St. u. Kb., 1. 4. 9. „Näh. dort bei Frau Humthe. Juhrſtr. 23 ſof. o. ſp. Näh. Fuhrſtr. 8, 2 Tr.] Jichteſtr. 12, 1 Tr. r. 5 Zu ſehener Doppellagerkeller. Schwarz, Adm 4 2 

Augnſtaſt. 59, Tr. m. Bll.,N. Breiteſt. 70, Muſith⸗ Unterwiek 13 . > Fuhrſtr. 8, K., Zubeh., ſofort. Junkerſtr. 6— 7. Gieſebrechtſtr. 5, part. r., ein gr. mbl. Zinn 5 2 

Bismarckſtr. 8 eleg. Eckwohn., Erker, 6 Zim. 2 SuftavAdolfftr 12, mit Küche, Entree. Kloſterhof 32 freundl. Hofwoh. Näh. 3 Tr. r.] Heiligegeiſtſtr. 7, 2 Tr. ſof, mbl. Z., ſep. E. Werkſtätten. * 
1 Tr., Sonnenſ., z. 1. 4. 94. Näh. daſelbſt. 8 Stuben. Heinrichſtr. 6. Näh Nr. 7, 2 Tr. König⸗Albertſtr. 31, Seitenfl., hell u. frdl. ] Hohenzollernstr. 63, part., mbl. Zim. Schröder. | Falkenwaldſtr. 31, Keller las. Schuhm Saill) 3 


König⸗Albertſtr. Ze evt. mit Pferdeſt. u. Wagr 

König⸗Albertſtr. 25, Gas, elektr. L., Centralh. 

Lo giſeuſtr. 20, 3. Etage, mit Badeſtube, 2 
Kabinets und Zubehör per 1. 4. 94. 


Näheres im * 
Mioltkeſtr. 2, 2 Tr., 6—7 Zimmer, a. zu 
Penſions⸗ 9. and. Geſchäftszw. geeign., 1.4.94. 
Moltteſtr. 13, U, nebſt Zubehör p. 1. 4. 94. 
Wilhelmſtr. 17, 1.4.94, 2 Etage mi. ſch. Ausſicht. 
5 Stuben. 
Auguſtaſir. 8, mit Badeſtb., ſogleich od. ſpät 


r Falk 


Tenalice 21, ſofort. 5 
Bismarckſtr. 5 Woh. v. 5 Z. z. 1. April. 
Bismarckſtr. 19, r., m. Badeſtb. u. Zbh. 
Bismarckſt. 22 n. a. Königspl m. Badſt.u Mädchſt. 

8 Tr. z. 1. April a. früh. Nen renov. Näh. 3 Tr. r. 
Deutſcheſtr. 14, Sonnenſeite, hochpart., mit 
reichl. Zubehör, Garten evt. Pferdeſtall. 

Nene Cliſabethſr. 11, 1 Tr. I., joforn. 
Eliſabethſtr. 10, part., z. 1. 4. 94 od. früh. 
Falkenwalderſtr. 100 (Arndtplatzz 
ho chherrſchaftliche Wohnung von 5 großen 
Zimmern, Badeſtube und Gartenbenntzung 
jofort oder ſpüter. Näheres part. links 
Grabowerſtr. ba, parterre, 950 , ſofort 
oder den 1. Januar. 
Hohenzollernſt. 72,1 Tr. Jof. Mäh. 73, 2 Tr. l. 


| Weitere 

Dermiethungs-Anzeigen. 
Wilhelmſtraße 20 
2 Stuben, Hinterhaus 3 Tr, 
zum 1. 12. zu vermiethen. 


zu vermiethen. 


ichſtr. 8, part., 2 Stub, 2 Kab. Ra. 

pid oder 1. Jannar zu vermiethen. 
Eine Wohnung von S Kammer, Küche 
zu vermicthen Laſtadie 


Albrechtſt. 7, V. 3St K., Corr. u. r. Z., 1. J. N. T. r · 

Bellevueſtr. 14 mit Zubh. z. 1. Jan. eventl. a. früh 

Bismarckſtr. 22, nahe a. Königsplatz, Part.⸗Wohn. 
3 Zim. Badeſt. u. Mädchſt. z. 1. Dez. Nh. 3 Tr. r. 

Bogislapſtr. 21 3 Stuben u. Kab. ſofort. 

Charlottenſtr.2, 3 Stuben u. Zub. 33 % motl. 

Derflingerſtr. 8 und 10. 

Gr. Domſtr. 25, am Marienplatz, 3 Stuben 
nebſt Zubehör, 4 Tr., zu vermiethen. 
Näheres Frauenſtr. 10 im Laden. 

Falkenwalderſtr. 28, 1 Tr., 1 Jannar 94. 

Talkeuwalderſtr. 115 mit Zub., 1. Jan. od. ip. 

euwalderſtr. 115,3 Tr., gr. u. frdl. ſof. o. ſp. 

3 Stub. m. Zub. Näh. Fuhrſtr. 16, 2 Tr. 

Falkenwalderſtr. 23 3 Stub. u. Zub. 3. Apr. 94. 

Gieſebrechtſtr. 8 ſofort od. jpäter miethsft 

Gieſebrechtſtr. 133 Zim. berrſch., 1. J. od. ſof. 

Guſtav⸗Adolfſtr. 12, Wohn. von 3 Zimmer. 

Meueſtr. 5b, 2 Tr., 216306 „4, ſof od. iv 

Ferse 70 * Zubehör. 

Oberwiek 73, r., mit Zub. ſogl. auch ſp. 

Paradeplatz 23, 1 Tr., z. Jan. Näh. i. Lad. 

Pionierſtr. 4, 4 u. 3 Zim. m. Balk. pp., ſof. 

Prutzſtr. 8 3 Stuben ſofort oder ſpäter. 

Scharnhorſtſtr.8 3 St. „rchl. Zb., Bdſt., ſof. od. ſp. 

Stoltingſtr. 89, part., 1. Januar. 

Stoltingſtr. 90, 3 und 2 Stuben, ſogleich. 

Stoltingſtr. 96, m. Mdchſt.,Kch. u 3b. z 1.3.94, 

Unter wiek 18, 


Königsplatz 4, 1, mit Küche, Zubehör. 
Hinterhaus, Preis 17 A 
König⸗Albertſt.3 1 hll. u. fdl. Nh. Hohenzollſt. 12, p. 
König⸗Albertſtr. 31 Entr. u. ch. 3.15. Dz. o. ſp. 
Kronenhofſtr. 21, Kab. u. Zub., ſofort 
Grünhof, Langeſtr. 52, p., Speiſe⸗ u. Mdchk., 
nebſt Zub. u. Gartenbenutz. 
Linden⸗ u. Paſſauerſtr.⸗Ecke, 1 Tr. 2 Vorder⸗ 
zimmer. Näheres im Laden od. part. links. 
ne Hinterwohnung von 2 Stuben mit Küche 
und Zubehör. Näheres Louiſenſtr. 18, 1. 
Neue Str. 5b, Kab. Kch. m. r. Z., ſ. o. ſp. 
Oberwiek15u.66 W. v. 2 St. ch., Zb. ſof. o. ſp. . Et. 
Oberwiek 9 mit Küche, Vordh., 1. Januar. 
Philippſtr. 6, Vord., m. Zub, ſof. oder ſpäter. 
Philippſtr. 72 ſof. Vord.⸗u. Hof un of 
Pölitzerſtr. 35, 1 Tr., 2, 3, 4, 5, 6 od. 9 Zim., 
Balkons ꝛc., Garten. ſofort od. ſpäter. 
Pölitzerſtr. 88, 1 Tr., mit Gartenben. ſofort. 
Pölitzerſtr. 66, mit Kabinet. ) 
Rojengarten 49 Vorderwhn. part. mit Jubh. 
1 98 1 Tr., 234 AM, ſof. 2 
nterwiek 12a, 1 W. m. Zbh. ſogl. a. ſp. 
Wilhelmſtr. 4 2 St., gr. Kab., Kloſ., 27 % 


Wilhelmſtraße 20 
2 Stuben, Hinterhaus 3 Tr., 
zum 1. 12. zu vermiethen. 


Krautmarkt 7 2 kleine Hofwohnung, billig. 
Kreckowerſtr. 21 Wohn. St., Kam., auch 2 Kam. 
Kch., Kloſ. mit Waſſl. N. daſ. od. 20,1 Tr. l. 
König⸗Albertſt. 27 m. Entr. z. 1. Jan. N. H. b. Kurbs 
Lucasſtr. 1 kl. Wohn. 9 104 a. nur ruh. L. 
Silbexwieſe, Marienſtr. 1, m. Waſſerl. miethsfr. 
Neueſtr. 5b, 1 Tr., 144 A ſofort od. ſpät. 
Oberwiek 43 freundliche Wohnung. 

Kl. Oderſtr. 20, 2 Tr. bei Koeh. 
Oberwiek 9, zum 1. Januar. 

Papenſtr. 12 1 Hofwohnung miethsfrei. 
Paſſauerſtr. 3, Hof part. Näh. vorn l. r. 
Philippſtr. 71, ſofort oder ſpäter. 

Prutzſtr. 4 mit Zubehör an ruhige Leute. 
Reifſchlägerſtr. 18 1 helle Wohnung. 

Gr. Schanze 10 ſogl. od. ſpät. Näh. 1 Tr. l. 
Kl. Ritterſtr. 1 kl. St. m. Kochgel. an einz. Perſ. 
Roſengart. 13,12 —16.%, m. Kochm. N. b. Tiſchl. 
Roſengarten 14. Zu erfr. Baumſtr. 13/14. 
Roſengarten 81, Hinterhaus. 

Roſengarten 49, Hinterwohn., ſof. od. ſpät. 
Roßmarktſtr. 14, hell u. frdl., ſofort od. ſpät. 
Schiffbaulaſtadie 17. 

Turnerſtr. 42 mit Entree. 

Unterwiek 128, Stfl., ſogl. a. ſpäter. 
Unterwiek 13 
Wallſtr. 7. 
Wilhelmſtr. 1 mit Entree. Näh V. part. 
Gr. Wollweberſtr. 14. Näh. Vorderh. 1 Tr. 


|Eifenbahufr. 1, Silberwieſe, 


1 geſunde freundliche Wohnung, 1 Tr. 
hoch, v. Stube, 2 hellen Rabiners, küche 
nebſt Waſſerleitung, Kloſet, Boden und Keller 
per 1. Dezember zu vermiethen. ze 
Charlottenſtr. 8 ſ. Wohn. v. 2 Stb., u. 1 Stb. 
K., Küche fof. ad. ſpät. zu verm. Näh. II. I. 
Bellepneſtr. 11 2 Stuben ſofort od. ſpäter. 
Grabow, Bürgſtr. 5, ift eine frdl. Wohn. 
v. St., K., ich., 14,60 % u. 11 % z. 1. Jan. z. v. 


Burſcherſtr. 37 Stube, Küche zu vermieth. 
Zu melden part. links. 


Foripreußen 17 e n e 


9 Leute zu vermiethen. 


2 Stuben, Kammer, Küche u Zubeh., 16 . 


Gr. Nitterftr. 1, 3 Tr., ift eine Vorderwohn. 
v. 2 St., 2 K., Kch. n. Zub., ſof. o. ſp. 3. verm. 
2 Heinrichſtraße 42 Pr 


ſeht freundliche Wohnung, 


Heiligegeiſtſtr.7 


eine kleine frol. . eis wert 
t vermiethen. Näheres ſligegelſ 
ſtraße 5, im Papiergeſchäft. 


Stuben. 
2 Mädchen fd. frdl. Schlafſt. Gr. Ritterſtr. 4, 
Hof 1 Tr. Zu melden 12 Uhr. 
1 Mann f. f. Schlafſt. Pelzerſtr. 26, V. 2 Tr. 
2j. Leutefind. gute Schlafſt. Saunierſtr. 3, H. 1Tr. r. 


Junkerſtr. 10, ſofort bei WIiIliam. 
Krautmarkt 7 1 mbl. Zim. mit bill. Beni. 
Liudenſt. 28, . l, 2 —Zeleg bl. Z. m. a. o. P. i.g. F. 
Löweſtr. 4, 1 Tr. r., frdl. möbl. Zimmer. 
Grabow, Münzſtr. 9a, 1 Tr., kl. mbl. Z. b. 
Oberwiek 64, 1 Tr. r., möbl. Z. ſof. od. ſp. 
Prutzſtr. 10, 2 Tr. l., 2 gut möbl. Zimmer. 
Roſengarten 17,1 Tr. vis a-vis Papenſtr.,g mbl 
Gr. Schanze 15, 3 Tr. r., Theiln. z. mbl. 3. 
Saunierſtr. 7, II., e. einf. u. ſaub. mbl. Zim. 
Wilhelmſtr. 19, 3 Tr. l., möbl. Zimmer. 
Wilhelmſtr. 7, part. r., mit od. ohne Penſion. 


Schlafſtellen. 
Wilhelmiſtr. 21, V. 4 Tr. r., f. anſt. M. ſof. fr. Schlfſt. 
Wilhelmſtr. 5, v. 3 Tr. r., an ein anſt. Mädch. 
Zimmerplatz 2, 4 Tr. l., an 2 j. Leute. 


Läden. 


Grabow, Breiteſtr. 38, Laden mit Wohn., 

ſofort oder ſpäter. { 
Züllchow, Chauſſeeſtr. 50, Laden mit Wohn. 
Schuhſtr. 4, Laden zu verm. 


Eomtoire, 


Fiſcherſtr. 15, am Krautmarkt, 1 Tr., 2—8 
Zim. z. Comtoir miethsfrei. 
Frauenſtr. 14 Zimmer z. Comtoir zu verm. 


FTalkenwalderſtr. 115 kl. Werkſt. fof. od. Ip. 
Gieſebrechtſtr. 8 1 Weſt m. Jeuerung ſof⸗ 
Scharnhorſtſtr. 20, Hof, 1 Werkſtätte. 

Stoltingſtr. 90 Tiſchler⸗od. Schloſſerwrkſt. 1.11, 


Handelskeller. 
Bis marckſtraße 19a, per ſofort. 
Falkenwalderſtr. 127. 
König⸗Albertſt. 26, Handels kll, hl. n. trock. ſof. o. ſp. 
König⸗Albertſt. 27, Handelskſl. gl. u. trock. ſof. o. 5 
Mönchenſtr. 4 gr. helle Kellerei 3.1. Jan. 94, 


Stallungen. : 

Bellcvueiir. 14 Pierdeitälle u. Bagenreut., of 
Derflingerſtr. 7. f. 3 Pferde m. Wagenrem 
Falkenwalderſtr. 31, Pfdſtll. zu 3. u. 2 Pf. ubſ 

Wagenrem. N. Falkewldſtr. 135. Radefeldk. 
König⸗Albertſtr. Ze Pferdeſt. f. 2-4 Pfd., Wagenr. 
König⸗Albertſtr. 26 für 2 Pferde ſof. od. ſpät 
Lindenſtr. 1 Pferdeſtau, Remiſe und ev! 

Kutſcherwohnung zum 1. Januar. 
Pionierſtr. 6 Pferde ſtall m. Wagenremiſe- 
Pionierſtr. 7, nahe d. Fallenwalderſtr. Randow. 

Molk., zu 2 Pferden nebſt Wagenremiſe. 


Lanft. . Mannf Schlafſt. Philiwpſtr. 80, O. p. L.J 2. L. f. frdl. Schlafſt. Hohenzolleruſtr. 77,0. p. L 


20. Leute fd. 9 Shlafft. Sanierftr. 8, S. Uv 
1—2 junge Leute finden Schlafitelle 
Wilhelmſtr. 20, Keller. 


1 jg. o. Mann findet helle u. fr. Schlafſt 
ſogl. 0. fp. Weide, Roſengarten 51, v. 2 Tr. 
Roſeng. 49, 4 Tr. i. e.f. m. 2fenſt. Vorderz. ſof. od. 
a. 1. Dez. d. J. a. Lanſt. l. M. od. Berkänf z verm 
Ein möbl. Zim. m. ſep. Eing. iſt an einen 
Herrn ſogl. zu verm. Schulzenſtr. 43/44, 3 Tr. 
Lord. Leute find. g. Schlafſtelle, möbl. u. w., 
Gr. Wollweberſtr. 70, v. 1 Tr. Bitte zu klingeln. 


TI. Mann f. frbl. Schlafft. Aibrechtſtr. Z, b. V. 


10. Mannf.g. Schlafft.,fep. Eg. Mauerſtr 4. Ur. 
2 ordentl. Leute finden gute Schlafſtelle 
Breiteſtr. 61, Hof 2 Tr. l. 

Ein möbl. Zim. ift ſof. an Herrn od. Dame 

zu verm. Mbilippfte. 11, 1 Tr. geradeaus 

1 anf. j. Mann find. gute helle Schlafſt. 
8 


Ein Schneider findet helle Platzwerkſtatt 
il r. 5, b. 3 Tr. . 


Lokale. 
Roßmarktſtr. 14, 1. od. 2. Etage, 4 Stb., Kab. 
Badeſt., reichl. Zubeh., auch 3. Geſchäft 
— 25 m. zum 1. April 1894. — 


Schuhſtr. 28 helle Hofwohnung 3 Stuben 
Küche für 19 „ zu vermiethen. 


F 


7 


1 


Im Niedbof. 


„e von Em. Heinrichs. 


: 18ſt Frau Bachmeier ſchon aufgeſtanden? — 
e befand ſich geſtern Abend nicht wohl.“ 
„Frau Bachmeier iſt krank und nicht zu ſprechen, 
Doktor!“ 
Ich dachte es mir. Bringen Sie ihr dieſes 
illet, da ich nicht ſtören mag. Ich werde auf 
ge Tage verreiſen, — ſagen Sie, daß ange 
unt wird, ich muß zur Station.“ 
„Soll dieſer Koffer mit, Herr Doktor?“ fragte 
T Diener erſtaunt. 
Ja, die Chaiſe ſoll genommen werden. Wir 
pr keine Zeit mehr zu verlieren.“ 
Nach wenigen Minuten rollte der Wagen mit 
tipp Rank fort. Frau Dore, deren Augen 
anzlos, eingeſunken und mit ſchwarzen Ringen 
geben waren, horchte mit zitternder Angſt dar⸗ 
uf, dann las ſie noch einmal feine letzten Zeilen: 
„Du willſt, ich ſoll gehen, gut, ich gehorche, da 
ch von Deiner Schweſterliebe keine Schonung 
erwarte. Wie Du dereinſt in Deiner letzten 
tunde darüber wegkommen wirſt, mußt Du mit 
einer Gerechtigkeit vereinbaren. Leb' wohl!“ 
„Noch immer der alte Heuchler,“ ſeufzte ſie, 
ch erhebend und die Zeilen wegſchließend. „Gott 
öge ihm gnädig ſein.“ 
Frau Dore erfüllte auch heute wie immer ihre 
— . Pflichten. Mit einer ſeltſamen Empfin⸗ 


ung bemerkte ſie, daß die ſämmtlichen Bewohner 


I. Bei der am 1. und 3. Juli d. J. ſtattgefundenen 
slooſung der Stamm ⸗Aktien der Stargard; 
Bienet Eiſenbahn⸗Geſellſchaft find gezogen 
rden: 
4 Stück Stamm⸗Aktien über je 100 Thlr. (300 %) 
- abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe v1 Nr. 5 bis 8 — 
92 106 119 1290 206 
210 221 223 259 281 288 294 382 
438 440 456 493 501 502 523 
550 579 596 599 659 662 686 
695 703 718 724 774 789 805 
903 914 925 973 974 975 1015 
1018 1037 1039 1047 1048 1051 1091 
1140 1179 1189 1213 1215 1237 1374 
1424 1521 1523 1531 1537 1558 1560 
1585 1588 1595 1621 1624 1644 1646 
1656 1670 1707 1744 1745 1777 1802 
1828 1866 1995 1998 2015 2037 2124 
2 2199 2200 2216 2281 2309 2353 2356 
2 2306 2431 2435 2439 2477 2509 2513 
2520 2543 2570 2596 2597 2601 2636 
2688 2698 2761 2783 2784 2792 2816 
2904 2909 2913 2944 2964 2966 2967 
3050 3075 3114 3146 3162 3174 3194 
3228 3274 3290 3338 3343 3346 3490 
3501 3506 3526 3533 3544 3559 3573 
3692 3848 3861 3906 3922 3938 3944 
9 4033 4044 4076 4079 4096 4108 4148 
9 4164 4331 4343 4368 4392 4427 4437 
4482 4493 4498 4510 4525 4556 4567 
4582 4595 4602 4606 4612 4652 4656 
4689 4743 4748 4773 4781 4873 5009 
5133 5152 5160 5230 5346 5349 5358 
5410 5415 5436 5445 5459 5471 5497 
5514 5527 5 5620 5622 5625 5631 
5667 5693 5705 5796 5822 5841 5856 
29 6032 6052 6109 6186 6206 6227 
3 6291 6303 6386 6393 6405 6434 
6462 6471 6 6501 6504 6511 6519 
6615 6622 6633 6678 6699 6738 6770 
6809 6812 6820 2 6828 6841 6869 6911 
6951 6954 6963 6992 7073 7103 7115 
7118 7164 7177 7 7238 7295 7301 7305 
7339 7360 7386 7394 7396 7427 7461 7508 
7519 7573 7577 7652 7691 7698 7716 7733 
7803 7811 7880 7925 7949 7978 8046 
8068 8123 8181 8269 8306 
8316 8329 8336 8338 8342 8361 8375 
8397 8400 8405 8430 8449 8458 8470 
8476 8508 8582 8611 8671 8678 8691 
8749 8752 8757 8770 8792 8801 8812 
8855 8868 8895 8903 8914 8932 8952 
9097 9125 9170 9185 9241 9252 9268 
9282 9289 9301 9307 9308 9313 9412 
9526 9527 9559 9649 9683 9717 9721 9752 
9766 9779 9844 9847 9943 9957 9972 9983 
9985 9988 10056 10080 10082 10100 10109 
10115 10160 10161 10209 10224 10248 10252 
10281 10284 10285 10333 10336 10345 10375 
10384 10389 10427 10519 10552 10611 10635 
10643 10672 10685 10733 10762 10775 10802 
10823 10826 10858 10859 10875 10896 10967 
10969 10973 10982 11036 11038 11044 11098 
11099 11105 11112 11115 11128 11130 11145 
11184 11214 11220 11284 11342 11352 11357 
11438 11450 11463 11475 11504 11524 11543 
11588 11611 11613 11673 11674 11697 11705 
11720 11735 11744 11759 11781 11873 11929 
11947 11972 12009 12038 12047 12108 12122 
12123 12125 12133 12192 12196 12224 12285 
12287 12307 12321 12335 12370 12376 12422 
12444 12469 12555 12632 12708 12718 12758 
12763 12770 12794 12801 12805 12806 12832 
12839 12854 12876 12945 12967 12970 12973 
12979 12997 13004 13023 13053 13067 13133 
13154 13159 13196 13201 13206 13224 13240 
13262 13269 13271 13307 13310 13365 13370 
13376 13390 13413 13430 13436 13477 13489 
13499 13510 13512 13526 13550 13618 13619 
13626 13640 13684 13687 13691 13696 13746 
13769 13858 13893 13914 13917 13942 13970 
14001 14021 14031 14061 14125 14126 14140 
14190 14193 14274 14341 14380 14384 14389 
14395 14397 14399 14548 14558 14564 14570 
14576 14644 14679 14688 14698 14739 14752 
14771 14774 14782 14786 14802 14826 14909 
14917 14918 14987 14991 15121 15163 15166 
15171 15176 15190 15197 15205 15219 15224 
15344 15385 15417 15421 15498 15502 15503 
15511 15593 15604 15608 15609 15613 15616 
15642 15673 15711 15725 15753 15894 15913 
15958 15967 16004 16009 16066 16071 16072 
16104 16116 16119 16130 16143 16155 16187 
16203 16207 16234 16243 16301 16316 16352 
16358 16398 16434 16458 16480 16481 16691 
16692 16765 16780 16790 16849 16851 16856 
16908 16917 16961 16985 17047 17085 17128 
17135 17156 17157 17161 17208 17229 17235 
17246 17253 17273 17293 17316 17383 17391 
17512 17520 17526 17532 17538 17615 17634 
17687 17693 17710 17711 17726 17736 17825 
17833 17853 17895 17903 17907 17955 18018 
18066 18073 18102 18116 18158 18160 18172 
18183 18194 18195 18221 18234 18317 18322 
18327 18345 18376 18403 18478 18487 18501 
18511 18520 18544 18569 18626 18634 18652 
18654 18662 18665 18714 18722 18733 18795 
18814 18816 18818 18832 18852 18860 18862 
18888 18895 18897 18913 18917 18928 18930 
18954 18969 18993 19034 19069 19110 19113 
19124 19136 19145 19161 19163 19168 19177 
49183 19186 19189 19210 19255 19261 19274 
19300 19311 19392 19424 19450 19452 19467 
19468 19474 19481 19496 19531 19573 19623 
19650 19656 19671 19732 19743 19854 19908 
19912 19936 19988 20015 20029 20031 20036 
20060 20083 20124 20129 20138 20140 20167 
20178 20181 20205 20210 20215 20247 20248 
20284 20313 20330 20336 20364 20412 20427 
20448 20459 20460 20463 20530 20547 20566 
20579 20617 20629 20630 20645 20648 20654 
20707 20733 20779 20785 20791 20856 20864 
20866 20875 20926 20928 20957 20976 20992 
21064 21127 21128 21158 21166 21172 21183 
21188 21217 21222 21234 21248 21255 21267 
21326 21339 21352 21353 21358 21471 21545 
21549 21554 21651 21723 21729 21737 21791 
21812 21817 21860 21900 21909 21913 21941 
21945 21967 21975 21977 22000 22014 22023 
22034 22044 22075 22076 22124 22147 22156 
92163 29173 22176 22197 22237 22345 22351 
22371 22389 22450 22464 22535 22599 22650 
22659 22674 22682 22686 22711 22762 22781 
22806 22839 22868 22875 22887 22900 22918 


des Riedhofs, wie von eitem Alp befreit, auf⸗ als fie ſich frühzeitig zur Ruhe begab, von ihr 


athmeten, weil der Doktor auf mehrere Tage ver⸗ 
reiſt war, wie einige ganz naiv bemerkten, obwohl 
das Ausſehen der von Allen verehrten Frau 
9 die größte Beſorgniß der Dienerſchaft 
erregte. 

„Ihr ſeid nicht klug, Kinder!“ ſagte ſie ge⸗ 
zwungen lächelnd, „ich habe nicht gut geſchlafen, 
das iſt die ganze Geſchichte.“ 

Annie aber ließ ſich nicht ſo leicht abſpeiſen, 
— ſie erſchrak bei ihrem Anblick wie vor einem 
Geſpenſt und brach in Thränen aus. Es ahnte 
dem jungen Mädchen, was die redliche Frau 
quälte und ängſtigte und ſie zu einem Schatten 
umgewandelt hatte. Frau Dore ſchloß ſie ſtumm 
in die Arme, verſuchte aber dann zu lächeln, in⸗ 
dem ſie ihr mittheilte, daß ſie heute von ihrem 
Bruder die Adreſſe ihres Vaters erhalten habe. 
Die Stadt in Amerika, wo dieſer wohne, heiße 
Boſton 

Merkwürdigerweiſe machte dieſe von Annie ſo 
heiß erſehnte Mittheilung jetzt gar keinen Eindruck 
auf ji. Was galt ihr der Mann, welcher jahre⸗ 
lang ſein Kind vergeſſen hatte, dieſer mütterlichen 
Freundin gegenüber, die an einem Kummer, dem 
fie nicht Worte verleihen durfte, unfehlbar zu Grunde 
Bu Sie wollte von dem Vater nichts hören, 
ſondern blieb den ganzen Tag unzertrennlich bei 
ihr, da ſie es herausfühlte, daß ihre Gegenwart 
Tante Dore angenehm war, weil ſich die Wittwe 
zum erſten Mal in ihrem Leben vor dem Allein⸗ 
ſein fürchtete. Sie fühlte ſich krank an Leib und 


Seele und ließ ſich, was Annie tief rührte, Abends, 


22922 
23082 
23212 
23284 


22930 22997 
23086 23099 
23224 23226 
23331 23333 
23486 23510 23519 
23594 23596 23650 
23798 23803 23888 23893 23897 
23939 23941 23953 23954 23956 23958 23987 
23992 24008 24024 24046 24056 24070 24075 
24095 24135 24138 24153 24158 24183 24203* 
24210 * 21228 24281 24307 24313 24318 24376 
24403 24408 24416 24432 24439 24457 24493 
24522 24550 24556 24567 24612 24619 
24651 24687 24693 24694 24704 24738 
24798 24834 24838 24872 24884 24899 
24932 24935 24952 24985 24986 25054 
25108 25127 25141 25142 25152 25197 
25246 25248 25258 25361 25369 25408 
25504 25548 25589 25596 25654 25695 
25715 25731 25745 25751 25788 25830 
25866 25922 25957 25962 25970 26062 
26105 26128 26140 26189 26191 26365 
26383 26384 26385 26421 26455 26600 
26646 26654 26712 26754 26775 26781 
26828 26846 26858 26870 26886 26896 
26918 26937 26957 26977 26995 27002 
27077 27092 27124 27135 27136 27138 
27286 27360 27371 27384 27413 27447 
27465 27466 27493 27560 27570 27585 
27595 27600 27616 27627 27680 27693 
27704 27718 27724 27735 27757 27758 
27794 27863 27967 28018 28027 28042 
28085 28109 28110 28166 28172 28177 
28193 28224 28265 28349 28374 28389 
28441 28452 28652 28654 28657 28673 
28723 28730 28733 28754 28771 28803 
28857 28864 28870 28879 28880 28895 
29052 29133 29203 29212 29234 29238 
29271 29277 29294 29314 29447 29455 
29495 29509 29520 29538 29539 29549 
29568 29582 29587 29598 29649 29668 
29676 29703 29706 29713 29743 29783 
29817 29820 29856 29860 29967 29978 
30011 30015 30017 30054 30159 30168 
30225 30227 30230 30231 30365 30386 
30421 30422 30470 30566 30717 30815 
30858 30859 30899 30905 30930 30935 
30953 30969 31005 31078 31080 31120 31201 
31217 31218 31231 31281 31284 31292 
31342 31344 31348 31391 31396 31404 
31489 31500 31501 31502 31527 31554 31563 
31593 31615 31618 31619 31628 31650 31789 
31841 31847 31849 31879 31902 31917 
31998 32008 32022 32060 32064 32085 
32099 32126 32128 32165 32175 32215 
32218 32235 32255 32284 32314 32372 32386 
32391 32418 32423 32427 32449 32466 
32552 32567 32574 32613 32633 32694 
32728 32750 32752 32755 32779 32780 32815 
32845 32848 32854 32857 32885 32890 
33043 33069 33084 33122 33145 33157 3 
33171 33173 33212 33330 33340 33390 33395 
33412 33451 33494 33510 33546 33554 
33604 33611 33648 33659 33667 33685 ** 33714 
33716 33747 33758 33844 33858 38873 33912 
33916 33953 33992 33998 34004 
34111 34129 34187 34189 34228 
34234 34273 34280 34288 34302 
34341 34397 34454 34458 34468 
34476 34492 34494 34502 34504 
34515 34567 34590 34599 34615 
34623 34754 34762 34771 34773 
34799 34857 34881 34887 34920 
34925 34990 34996 35018 35026 
35028 35117 35136 35155 35156 
35161 35295 35336 35356 35381 
35399 35441 35457 35459 35465 
35509 35537 35548 35624 35639 
35717 35762 35779 35835 35881 
35983 35948 35953 36024 86025 
36065 36109 36124 36126 36129 
36158 36304 36311 36341 36346 
36353 36888 36391 36394 36453 
36514 36611 36613 36620 36646 
36659 36707 36716 36742 36747 
36759 36811 36839 36850 36855 
36862 36899 36900 36926 36983 
36986 37068 37075 37083 37157 
37163 37337 37371 37419 37433 
37445 37508 37509 37534 37547 
37568 37665 37677 37687 37688 
37693 37746 37775 37792 37811 
37823 37927 37947 37974 37979 
37981 38071 38074 38083 38087 
38101 38161 38202 38206 38487 38500 38711 
38716 38744 38752 38765 38793 38806 38810 
38812 38827 38829 38836 38872 38881 38889 
38968 39015 39019 39039 39073 39087 39107 
39112 39140 39143 39153 39179 39185 39233 
39334 39365 39380 39390 39408 39440 39479 
39551 39615 39623 39667 39858 39890 39891 
39903 39912 39973 39981 40014 40030 40067 
40094 40099 40182 40195 40200 40206 40208 
40212 40277 40287 40289 40315 40341 40343 
40362 40375 40413 40463 40487 40489 40510 
40516 40519 40528 40571 40580 40588 40596 
40606 40613 40618 40636 40683 40794 40797 
40817 40825 40826 40834 40843 40848 40856 
40863 40954 40968 40973 41050 41058 41070 
41080 41083 41103 41113 41149 41187 41194 
41402 41403 41454 41462 41564 41590 41641 
41697 41728 41741 41749 41769 41779 41780 
41793 41838 41859 41867 41923 41938 41939 
42046 42061 42079 42103 42177 42213 42233 
42363 42369 42370 42387 42431 42435 42445 
42465 42473 42489 42497 42510 42532 42558 
42593 42618 42699 42708 42729 42774 42787 
42807 42826 42830 42836 42839 42865 42888 
42891 42905 42908 42937 42939 42951 42982 
43019 43029 43030 43036 43061 43093 43172 
43173 43186 43200 43263 43266 43270 43370 
43597 43611 43621 43734 43820 43821 43823 
43860 44097 44102 44105 44114 44135 44147 
44152 44155 44269 44277 44330 44390 44391 
44399 44426 44427 44488 44629 44676 44681 
44683 44740 44766 44769 44805 44849 44870 
44877 44895 44922 45015 45020 45028 45046 
45076 45087 45110 45177 45182 45185 45188 
45260 45270 45292 45295 45321 45335 45365 
45388 45395 45417 45432 45440 45451 45459 
45487 45498 45627 45635 45637 45646 45651 
45657 45664 45669 45699 45711 45730 45733 
45792 45826 45939 46033 46074 46078 46100 
46117 46147 46154 46346 46366 46384 46405 


23008 
23118 
23230 
23341 
23531 


23015 
23166 
23234 
23355 
23562 
23689 23703 


23024 
23192 
23243 
23422 
23575 
2373 

23909 


23269 
23470 
23588 
2377 

23938 


24769 
24913 
25096 
25213 
25469 
25712 
25833 
26083 
26374 
26640 
26789 
26897 
27023 
27152 
27449 
27587 
27697 
27779 
28049 
28192 
28391 
28694 
28806 
28934 
29267 
29468 
29550 
29670 
29803 
29998 
30175 


3924 


34118 34128 
34239 34240 
34363 34392 
34480 34485 
34555 34564 
34748 34752 
34830 34846 
34929 34984 
35078 35079 
35197 35213 

5411 35412 
35517 35524 
35722 35734 
35937 35942 
36072 36106 
36184 36294 
36355 36385 
36519 36591 
36700 36702 
36778 36789 
36875 36886 
37030 37066 
37171 37186 
37476 37492 
37574 37636 
37735 37739 
37827 37830 
37985 38035 


23039 
23202 


24628 
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hegen und pflegen. ießlich las das 3 
Mädchen auf ihren Wunſch ein Gebet vor, deſſen 
Worte ihre Scele zu rühren und zu erquicken 
ſchienen. 

„Harre auf Gott,“ flüſterte fir, „ich werde ihm 
noch danken —“ 

Daun ſchloß fie die Lugen und verſank bald in 
einen tiefen ruhigen Schlaf, weil die Natur nach 
all' den vielen ſchlafloſen Nächten endlich ihr Recht 
verlangte. 

Auch Annie, welche die vorige Nacht im Thurm 
gewacht hatte, fühlte eine unwiderſtehliche Anwand⸗ 
lung von Müdigkeit. Sie hatte ſich jedoch vorge⸗ 
nommen, bei Taute Dore zu bleiben, las deshalb 
noch eine Weile ſtill in dem Gebetbuch, bis ihr 
die Augen zufallen wollten, worauf ſie die Lampe 
vom Bett wegſetzte, durch einen Schirm das Licht 
dämpfte und ſich wieder in den großen Lehnſeſſel 
niederließ, wo ſie nach wenigen Minuten ſanft ein⸗ 
geſchlummert war. 5 

Plötzlich weckte ſie ein heftiger Donnerſchlag. 
Sie fuhr erſchrocken empor, und bemerkte, daß ein 
Gewitter losgebrochen war. Ein Blick auf Taute 
Dore ſagte ihr, daß dieſe nicht davon erwacht 
war, da ihre ruhigen Athemzüge auf einen tiefen 
Schlaf deuteten. Mit Beſorgniß dachte ſie daran, 
daß ihre Fenſter offen ſtanden. Sie zündete ſich 
raſch eine Kerze an und begab ſich geräuſchlos 
nach ihrem Zimmer. Hier vorſichtig die Fenſter 
ſchließend, blieb ſie vor dem letzten offenen Flügel 


den ganzen Heckenweg und einen Streifen des 
Meeres überblicken, doch war es ſo ſtockfinſter, daß 
ſie nur bei dem allerdings jetzt unaufhörlich grellen 
Aufleuchten der Blitze, welches den unheimlichen 
Weg in Tageshelle tauchte, die Gegenſtäude zu 
erkennen vermochte. 

Plötzlich ſuhr fie eutſetzt vom Fenſter zurück, 
bei einem Blitzſtrahl, der alles ringsum in ein 
Feuermeer verſetzte, hatte ſie ganz deutlich eine 
dunkle Geſtalt geſehen, welche auf den Thurm zu⸗ 
ſchritt. Ohne ſich zu beſinnen, ſchloß fie den 
Feuſterflügel, ſtürzte aus dem Zimmer und pfeil⸗ 
ſchnell, als ob ſie Flügel hätte, die Treppe hinab. 
Ihr Zimmer beſand ſich über der Bibliothek des 
Einſiedlers, welche, wie wir wiſſen, im erſten Stock 
lag und durch eine Wendeltreppe mit ſeinen Wohn⸗ 
räumen verbunden war. Von Annie 's Zimmer aus 
ſtand eine gleiche Treppe mit der erſteren in Ver⸗ 
bindung und führte ſomit auf den Hof, alſo direkt 
in den Thurm. Das junge Mädchen hatte es 
verſtanden, ſich dieſen Weg offen zu halten, um 
zu jeder Stunde unbemerkt in den Thurm gelangen 
zu können, deſſen Eingangsthor ſowohl wie die 
übrigen Thüren nur durch eine mechaniſche, doch 
ſehr kunſtreiche Vorrichtung geöffnet und geſchloſſen 
werden konnten. 

Ungehindert und wie ſie annehmen durſte, auch 
unbemerkt vor jener Geſtalt, die ſie inſtinktiv mit 
einer direkten Gefahr für den Thurmbewohner in 
Verbindung brachte, und nur von der unbeſtimmten 
Furcht beherrſcht, daß ſie zu ſpät komme, war ſie 


ſtehen, um das grauſig⸗ſchöne Natur⸗Schauſpiel zu die Thurmtreppe hinaufgeflogen und ſtand jetzt 


beobachten. Sie konnte von dieſem Fenſter aus athemlos, mit wildklopfendem Herzen in dem erſten! deutlich zu erlennen war. Dertſetzung folgt.) 


46410 46498 46528 46537 46544 46546 
46587 46707 46730 46734 46753 46755 
46813 46814 46867 46894 46895 46908 
46948 47023 47070 47075 47132 47139 

7187 47208 47272 47349 47385 47427 
47491 47493 47539 47540 47565 47571 
47596 47598 47604 47614 47639 47643 
7654 47701 47720 47774 47778 47799 
47847 47850 47874 47883 47947 47951 
48009 48039 48104 48162 48323 48329 
48415 48420 48425 48482 48499 48533 
48561 48567 48576 48595 48635 48680 
48696 48708 48718 48746 48750 48756 
48795 48801 48816 48818 48821 48825 
48923 48934 48938 48998 49013 49032 
49072 49091 49114 49136 49175 49196 
49208 49251 49253 49259 49285 49288 
49325 49355 49372 49384 49385 49457 
49486 49549 49562 49601 49620 49655 
49744 49758 49850 49851 49909 49931 

*) Für die koursunfähig gewordene Aktie Nr. 
iſt eine neue Aktie unter gleicher Nr. und 

*) Für die koursunfähig gewordene Aktie Nr. 24210 
und die gerichtlich mortifizirte Aktie Nr. 33685 ſind 
Duplikate ausgefertigt worden. 

Die Inhaber dieſer Aktien werden hierdurch aufge: 
fordert, die Stapitalbeträge (300 %s für jede Aktie) 
gegen Einlieferung der Aktien mit den zugehörigen 
Zinsſcheinen 

vom 20. Dezember 1893 ab 
a) bei der Königlichen Regierungs⸗Hauptkaſſe in 


46923 
47148 
47474 
47586 
47653 
47813 
47992 
48347 
48541 
48695 
48779 
48855 
49061 
49201 
49305 
49465 
49658 
49977 
24203 


Stettin, 
b) bei den Königlichen Eiſenbahn⸗Hauptkaſſen in 
Breslau und Berlin 

während der gewöhnlichen Geſchäftsſtunden in Empfang 

zu nehmen. 

Die Inhaber der oben angeführten gelooſten Aktien 
ſcheiden ſtatutmäßig mit dem bezüglichen Antheil nach 
Ablauf dieſes Jahres aus der Geſellſchaft und gehen 
ihre Rechte durch die Auslooſung von dem genannten 
Zeitpunkte ab auf den Staat über. > 

II. Von den im Jahre 1892 und früher ausge⸗ 
looſten Stamm⸗Aktien der Stargard⸗Poſener 
Eiſenbahn⸗Geſellſchaft find folgende Nummern bis⸗ 
her nicht zur Einlöſung gebt t worden: 

Aus der Verlooſung von 1887 (abzuliefern mit Talon 
und Zinsſcheinen Reihe V. Nr. 3 bis 10) Nr. 11412, 

Aus der Verlooſung von 1891 (abzuliefern mit Talon 
der Zinsſcheinreihe V.) Nr. 6447 39970 43677. 

Aus der Won von 1892 (abzuliefern mit Zins⸗ 
ſcheinen Reihe VI. Nr. 3 bis 8) Nr. 257 647 2050 
2996 3675 4369 5594 6309 6614 7746 8025 9934 
11552 11930 14579 15481 16203 17035 17716 
18290 20775 21041 21042 23643 23793 24351 
25393 28080 28183 28828 29255 29917 30178 
30626 31114 31978 33727 34329 37605 
40577 40706 41943 44128 46563 47781 
48182 48466 48737 49394 49409 
Die Inhaber der unter Abſchnitt II. bezeichneten 

Aktien werden hierdurch zur Erhebung der Kapital⸗ 

beträge gegen Ablieferung der Werthſtücke wiederholt 

aufgefordert. Der Werth fehlender Zinsſcheine wird 
vom Kapital in Abzug gebracht. 

Breslau, den 13. Juli 1893. 


Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 

Jeh übe ſpezialärztliche Praxis 
aus und halte Sprech ſtunden für 
Nerven- und Gemüthskranke tag: 
lich von 11 bis 12½ Uhr. 

Stettin, Mönchenſtr. 27/28, II. 
Dr. M. Niesei, 
Arzt der Heilauſtalt Bergquell. 


1 Pianinos 350-1200 mx 
H amerik. Coitage-Orgeln 
Harmoniums, a 25. 80 a. 


Flügel. Prima-Fabrikate Höchster Baar- 
Rabatt. Alle Vortheile, Preisliste gratis. 

E. Wilke in Stettin, Louisenstr. 21, 
grosses Piano-Versandt-Geschäft, 


Gummi- Artikel 


bester Qualität versendet die Gummi waaren-Fabri 
Leopold Sehüssler, Berlin S W., Anhaltstr.5 A. 
Preisliste gratis und franko, - 


in. Preisseibeeren in Zucker a 35 M. 
In, Senfgurken : a 35 M. 
In. Kirschen in Eſſig und Zucker à 45 M. 
In. Pfiaumen do. a 35 M. 


In. Rothe Rüben (Beete) a 14 . 
pr. Ntto.⸗Ctr. exel. Faſtage in / und ½¼ Etr.⸗Fäſſern. 

Hoch feine Marmelade, gemiſchte, ſtark 
ur, Himbeeren eingekocht, pr. Brutto⸗Ctr. 33 Mark in 
eleganten / Ctr.⸗Blecheimern, verſendet 


Hugo Bischoft, 


Stettin, Artillerieſtr. 5. 


Wiesenheu, 


ſchilffrei, ſüßer Klee ꝛc. kaufe nach größerem Muſter 
(franko) gegen Kaſſa; auch Richtſtroh, Maſchinen⸗ 


ſtroh. II. Krudup, Berlin, 
Rathenowerſtr. 92 
die besten Pudding- 8 
Anerkannt a. ee bad 5 
we dinspulver 2 8 E 
’ . 5 5 ö 
Pelzer's Puddingpulvers=: 
Himbeer, on, Erdbeer, 8 % 
Pfirsich, Mandel © 
Cartons 23 Pre. 7086 She 
Ein noch gut erhaltener 
Winter Ueberzieher 


für Mittel⸗Figur iſt vreis perth zu verkaufen 
e eine Dauſtr. 108, 3 Tr. rechts 


46800 | 


100 er 


6. Berliner Rothe fr Lotterie. 


Ziehung bestimmt vom 4. bis 9. December er. 
Hauptgewinne in Baar 


M. 100 000, 50 000, 


Originalloose à M. 3 


ve 


2 
2 20 5 


2 je 
enen 


* 
’® 


Mase 


D. Lewin, Berlin (., Spaudauerbrücke 16. 


billigſten Preislagen von 


845 6 7 89.10 11 18 18 16 1b 16 17-5 . 
30 35 36 87 38 40 42 45 48 0 52 55 56 58 10,98 
pro Mille die rühmlichſt bekannte alte Cigarrenfabrik von Se 
S 
Karl Reich, EX: 
zu voslan in Oberfchlefien SIE 
8 an ber öſterrelchiech ·ungariſchen Grenze. S 
Qualltätsſchattirnng und Farbenſorte wolle man mit „leicht, Er 2 


ſtark, duftig, fein aromatiſch, hell, halb⸗ S 
dunkel und dunkel“ bezeichnen. 


Raum, am welchem links das Schlafzimmer ftich 
deſſen Thür weit offen ſtand. 

Kam nicht jemand die Treppe hinauf? — Sr 
horchte mit allen Sinnen und wußte es auch genau 
alle Thüren hinter ſich in jeuer Weiſe wieder ge 
ſchloſſen zu haben, welche der Dienerſchaft außer 
Gottfried und Brown unbekannt war. Jetzt ver⸗ 
nahm ihr feines Ohr in der That ein Geräuſch, 
das alſo nur von einem Hausbewohner, der die 
Mechanik kannte, herrühren lonnte. Drinnen im 
Schlafzimmer brannte ein gedämpftes Nachelicht, 


Herr und Diener ſchlieſen feſt trotz des heftigen 


Gewitters, da Gottfried nach langer Zeit wieder 
ſorglos hatte einſchlafen können. 

Unaufhörlich duckten die Blitze durch die ſchmalen 
Fenſter, folgten krachend die Donnerſchläge auf ein⸗ 
ander. Annie ſchaute ſich nach einem Verſteck um, 
ſchnell wie eine Eidechſe ſchlüpſte fie hinter einen 
Brokat⸗Vorhang, welcher zur Dekoration diente und 
den Einblick in's Schlafzimmer geſtattete. Im 
nächſten Augenblick wäre es ſchon zu ſpät geweſen, 
da ſich in der That geräuſchlos die Thür öfinete, 
und ein Mann, in einem langen Regenmantel 
gehüllt, den Kopf mit einer Reiſemütze bedeckt, 
vorſichtig eintrat. Annie mußte gewaltſam einen 
Schrei unterdrücken, als zwei tückiſche Augen ohne 
Brille umherſpähten. Sie konnte durch eine Spalte 
des Vorhangs den Mann genau betrachten, weil 
er eine kleine Wachsterze, die er ſelbſtverſtändlich 
auf der Treppe erſt angezündet, in der Rechten 
hatte und ſie, wahrſcheinlich um die Räume beſſer 
überſehen zu können, ſo hoch hielt, daß ſein Geſicht 


25 000, 15 000 etc. 


Porto und Liste 30 Pig. 
empfiehlt und versendet 


8 


S 


Kaffee. 


hinen zum 
Entperlen, 


Sortiren, 
Langbohnenauslesen, 
Steinauslesen, 
Stengelauslesen, 
Staub- und gülsementfernen, 


38069 ö ; se 22 
ms |soewie complete Röst- u. Kühlanlagen 


liefern in tadelloser Ausführung zu billigsten Preisen 


Kalker Trieurfabrik und 
Maver 


Fabrik gelochter Bieche 
& Co. 


Filiale Lübeck, Lindenstr. 12. 


Prospeete gratis und franco. 


Prima Lochgelly-Cannelkohlen, 


Senftenberger „Marie“ Briquettes 


offerirt U. A, Scholtz Nachf., 


Inhaber: Bud, Schöneberg, 
Silberwieſe, Wieſenſtr. 2. 


vr Friſch geſchlagenes mi 


Speise-Leinöl 
empfiehlt 
Otto Winkel, 


Breiteftr, 11. 


Jacketſchneider, 


welche große Poſten liefern können, 
finden lohnende Beſchäftigung. 
S. Levin, 

Gr. Domſtr. 22. 


Stellenvermittelung des Allgemeinen 
Deutſchen Lehrerinnen⸗Vereins. 
Centralleitung: Lelpsig, Pfaſſendorferſtr. 17. 

Agentur für Pommern: Stettin, Bugenhagenſtr. 19. 

Sprechſtunden: Montag und Donnerſtag 3—4 Uhr. 


Wer ſchnell und mit geringſten Koſten 
Stellung finden will, verlange per Poſtkarte die 
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„Deutſche Vakanzen⸗Poſt“ in Eßlingen a. N. 


Reiſender, 


in Schleswig⸗Holſtein und Mecklenburg in der Herren⸗ 
Konfektions⸗Branche gut eingeführt, ſucht zum 
1. Januar Stellung. 

Offerten unter H. C. befördert die Expedition dieſet 
Blattes, Kirchplatz 3. 


. 
Damen: und 
Kinderkleider 


4 werden in und außer dem Haufe angefertigt. 

: mmi Hanne 
9 Pölitzerſtraße Nr. 37, 1 Te. 
PP A 


Beſcheidene Anfrage. 


d Wer ift in der Lage, darüber Auskunft zu er⸗ 
heilen, wamn die Sehlussvertheilung 


>99 


1 
in dem Coneurse der ritterschaftl. 


Privatbank stattfindet ? 


— 


Feinste Referenzen. 


Um Rohrſtühle zum Flechten bittet der erblind ele 
H. Fabian, Stoltingſtr. 7, H. 1 Tr. 


Philharmonie. 


Heute Freitag: 


Gr. Beneſizkränzchen 
für Herrn Oscar Kühl. 
Anfang 8 Uhr. 


Stadt-Theater. 


Freitag: 


Der Troubadour. 


Sonnabend: 
Die Jungfrau von Orleans. 


Sonntag Nachmittag: 


Mauerblümchen. 


Abends: z 


Die Hugenotten. 


Bellevue- Theater. 


Freitag: Zum 28. Male: 


Charley's Tante. 


Lord Fancourt Babberley — Dir, E. Schirmer. 
Sonnabend: (Anfang ausnahmsweiſe 7 Uhr): 
Volksthümliche Klaſſiker⸗Vorſtellung zu kleinen Preis 
(Parquet 50 .): 


. 
Fauſt. N 
Tragödie von Goethe. 
Sonntag Nachm. 3 ½ Uhr: (Kleine Preiſe, Parquet 50% 


Der Hüttenbeſitzer. 


Abends 7 Uhr: (Bons ungültig): 


Mein Leopold. 


Gottlieb Weigelt — — — Dir. E, Schirmer 


Oentralhallen. 


Heute: Neues Programm. 


Stürmiſchen Beifall erregt jeden Abend die 
85 größte Neuheit Stettin's: 


Das boxende 


= Känguruh. = 


Familſenbilleto und Bons aiktig. 


r 


